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( Das „ Mannheimer Journal “,
iſt Eigenthum des katholiſchen

rbreitelſe Zeitung in Mannheim und Amgegend. E ſiamiſc an euene
Nr . 74 .

Politiſche Ueberſicht .

*Mannheim , 15 . März ,

Der von der Landesverſammlung der Deutſchen
( nationalliberalen ) Partei in Württemberg zu Gunſten der
Reform der Militärſtrafprozeßordnung und der

Militärgerichtsverfaſſung gefaßte Beſchluß iſt von einer Trag⸗
weite , welche man an der Stelle , wo die Oppoſition gegen
dieſe Reform zu ſuchen iſt , nicht überſehen ſollte . Mit nicht
mißzuverſtehender Deutlichkeit wird in dem Beſchluß auf die

württembergiſche Militärkonvention hingewieſen und der Wunſch
ausgeſprochen , daß endlich die „ſeit 25 Jahren verſprochene “
Reform zur Durchführung gelange . Die ſchon früher von
Seiten der Süddeutſchen Volkspartei im württembergiſchen
Landtag in Ausſicht genommene Aktion zu einer Sonderregelung
dieſer Reformfcage hat man von gewiſſer Seite als eine be

langloſe Demonſtration taxiren zu dürfen geglaubt ; die Stel

lungnahme der Deutſchen Partei zu Gunſten derStändigkeit
undSelbſtſtändigkeit der Militärgerichte und der Oeffentlichkeit
und Mündlichkeit des Hauptverfahrens beweiſt , daß in Württem⸗

berg eine Meinungsverſchiedenheit in der grundlegenden Frage
nicht beſteht . Dieſe Kundgebung in Verbindung mit den wieder⸗
holten Beſchlüſſen des bayeriſchen Landtags und des Reichstags
dürfte maßgebenden Orts doch als ein erneuter Ausdruck des

in der weilaus überwiegenden Mehrheit der Bevölkerung ge—
hegten Verlangens angeſehen werden , daß endlich der Zopf auf

dem Gebiete des Militärgerichtsweſens abgeſchnitten werde .

geht ſeinem Ende zu . Am Donnerſtag hat der leitende Staats⸗
mann von Oeſterreich⸗Ungarn in Begleitung des hieſigen Bot⸗

ſchafters noch einen Beſuch im Reichstage abgeſtattet , wobei ihm
der Staatsſecretär v . Bötlicher als Cieerone diente. Der Mi

niſter begnügte ſich damit , einen kurzen Blick auf die Bundes⸗
rathsplätze und den Sitzungsſaal zu werfen , in dem grade der

ſocialdemokratiſche Abgeordnete Reißhaus in ödeſter Weiſe über

die Frage des Impfzwanges ſich erging . Sehr anziehend war
das nicht , und die leeren Bänke , auf denen ſich nach dem Be⸗
kanntwerden des Erſcheinens des öſterreichiſchen Miniſters noch
vier bis fünf Dutzend Abgeordnete eingefunden hatten , konnten

uuch keine Anziehungskraft ausüben . Deshalb entfernte ſich
Graf Goluchowski bald wieder , nachdem er zuvor noch mit dem

Abg . v. Manteuffel einige Worte gewechſelt ,der ſich ihm durch
den Staatsſecretär v. Bötticher in der Hofloge hatte vorſtellen
laſſen . Die Pauſen in der langen Reihe von Feſtlichkeiten , die

zu Ehren des Gaſtes veranſtaltet wurden , ſind von dieſem zu
Verhandlungen mit dem Fuürſten Hohenlohe und dem

Staatsſekretär v. Marſchall fleißig ausgenutzt worden . Ulber

den Inhalt der Beſpeechungen verlautet natürlich nichts , und

es iſt auch nicht ſicher , ob der Aufenthalt des deutſchen Bot⸗
ſchafters in Wien mt ihnen in irgend welchem Zuſammenhang
geſtanden hat . Aber ſchon die bloße Thatſache , daß aufs

Neue ein perſönlicher Meinungsaustauſch zweſchen den leitenden

Staatsmännern der beiden Kaiſerreiche ſtatttefunden hat , muß
Heine gute Wirkung ausüben , in ſo fern als er nach außen hin

documentirt , daß die innigen Beziehungen fortbeſtehen , die nun

ſeit nahezu zwei Jahrzehnten uns und Europa den Frieden ge⸗
ſichert haben . Graf Goluchowski hat denn auch wiederholt

Veranlaſſung genommen , ſeiner Befriedigung über den ihm be⸗

reitelen Empfang und die Ergebniſſe der Verhandlungen in

Anzweideutigſter Weiſe Ausdruck zu geben . Im Rahmen dieſer
Ereigniſſe will auch die Ausze chnung beurtheilt werden , die

der Kaiſer dem italieniſchen Botſchafter geſtern hat zu Th. il

8

9 Buntes Feuilleton .
Einen koſtbaren Hochmeiſterſtuhl hat die berühmte
Schloßkirche in Marienburg jetzt als letzten Schmuck erhalten

Dieſes Kunſtwerk iſt in der Werkſtätte des Bildhauers Schmitz in
Köln nach beſonders gefertigten Gipsmodellen aus ſchwerem Eichen⸗

pHolz geſchnitzt worden . Der Hochmeiſterſtuhl iſt mit reichem figür⸗
4 lichen und architektoniſchen Ornamentſchmuck verſehen , er weiſt ſechs

figurenreiche Reliefs , acht einzelne Relieffiguren ,24 Medaillons ,
Köpfe , Thiere , Halbfiguren und neun ganze Rundfiguren auf , die
alle aus vollem Holz geſchnitten ſind . Das Kunſtwerk hat eine

Höhe von 3,10 m, eine Breite von 2 m und eine Tiefe von 1,90 m,
0 iſt mit zwei Sitzen und einem Betpult verſehen und hat ſeine Stelle
0 an der Weſtwand der Kirche unter einer aus Kalkſtein gearbeiteten

Empore erhalten .
L Ein Roman aus dem Leben wird aus Wien berichtet .

Am 4. d. M. ließ ſich der aus Verona gebürtige , unverheirathete ,
44 Jahre alte Hauptmann Joſef Reichhold , der aus Karlsbad ,wo0 er zum Kurgebrauche geweilt hatte , nach Wien gereiſt war , auf die

0 e des Krankenhauſes aufnehmen , wo Primarius
r . Redtenbacher den hoffnungsloſen Zuſtand des Hauptmannes ,N

bei dem eine akute Nierenentzündung aufgetreten war , alsbald er⸗
kannte und demgemäß Veranlaſſung nahm , die daran intereſſirten

Peerſonen ſofort von der Hoffnungsloſigkeit des Patienten verſtändigen
mu laſſen . Es fand ſich alsbald die langjährige Braut des Haupt⸗

mannes , die 36jährige Sprachlehrerin Fräul . A. S . im Kranken⸗
kmmer ein , wo ihr die troſtloſe Prognoſe des Arztes mitgetheilt
wurde . Nach Rückſprache mit dem Hauptmann , der , obwohl immer

2 * goch auf Beſſerung hoffend , ſeinem Ende muthig entgegenſah , faßte
Be e arme Sprachlehrin in ihrem eigenen , beſonders aber im Intereſſe

11 ihres dem Verhältniſſe entſprungenen dreijährigen Töchterchens Hilde⸗
zarde , den Entſchluß , an den Kaiſer die Bitte um Nachſicht der Kau⸗

Der Aufenthalt des Grafen Goluchowski in Berlin

werden laſſen . Vier Stunden hat der hohe Herr im italleniſchen

Sonntag , 15 . März 1896 .

Botſchaftsholel zugebracht und damit bekundet , daß in der

Werthſchätzuug der italieniſchen Bundesgenoſſenſchaft ſich nichts
geändert hat und ändern wird , wie ſehr auch die uns feindliche
Preſſe des Auslandes ſich abmüht , Zeichen einer ſolchen Ver⸗

änderung zu entdecken.

In dem telegraphiſch bereits erwähnten , dem Pariſer
„Matin“ mitgetheilten Schreiben , welches der Negus
Menelik während der Belagerung von Makalls , alſo nach
dem Kampf bei Amba Aladſchi , an einen Freund in Eu⸗

ropa gerichtet hat, um ſeine Bereitwilligkeit zu einer ſchiedlich⸗
friedlichen Auseinanderſetzung mit Italien kundzugeben , heißt es :

„ Ich bin bereit, einen Vermittlungsvorſchlag zu machen , fobald
Du mir die Verſicherung geben kannſt , daß mein Anerbieten gehört
und nicht als ein Zeichen der Schwäche betrachtet wird . Wenn ich

mit Freude dieſe neue Friedenshoffnung annehme , ſo geſchieht es
weder aus Furcht . noch aus Noth ; unſer gutes Recht macht uns
ſtark und wird uns mit Hilfe der heiligen Dreieinigkeit unbeſieglich
machen . Aber um meinem Volk den Frieden zu ſichern und das
weitere verbrecheriſche Vergießen chriſtlichen Blutes zu verhindern ,
werde ich alle Opfer bringen , die mit der Würde meines Reiches
vereinbar ſind . Verſäume kein Mittel , Europa es wiſſen zu laſſen ,
daß ich kein ehrgeiziger und raubgieriger Eroberer bin . Wenn
ich zu den Waffen gegriffen und nach Erſchöpfung aller verſöhn⸗
lichen Mittel mein Volk zum Krieg aufgerufen habe , ſo geſchah
es nur zur Vertheioigung der Unabhängigkeit unſeres Vaterlandes ,
deſſen Schutz Gott meinen Vorfahren auvertraut hat , und den dieſe
mir als eine heilige Pflicht hinerlaſſen habe . Thue alſo Alles , was
Du in Deiner Freundſchaft als gut und nützlich für unſer Land
anſiehſt , und Gott wird Dich dafür ſegnen . Was uns betrifft , ſo
bleiben wir feſt und vertrauen auf die Gerechtigkeit unſerer Sache ,
ſowie auf die Güte des Allmächtigen . Er möge uns Alle in ſeinen
heiligen Schutz nehmen ! “ 5

Wenn , wie anzunehmen iſt , Menelik auch nach dem Siege
bei Adua an dieſen friedensfreundlichen Dispoſitionen feſthält ,
ſo dürfte es — namentlich ſofern eine europäiſche Gropmacht
vermittelnd eingreift — nicht allzu ſchwer fallen ein für die

beiden kämpfenden Theile annehmhares Arrangement zu erzielen .
Den Beſitz der Colonie Erythräa will der Negus den Italienern
ja angeblich nicht ſtreitig machen ; es heißt ſogar , daß er zum
Abſchluß eines Freundſchafts⸗ und Handelsvertrags mit ihnen
bereit ſei.

Aus Rom wird der „Nat . ⸗Ztg. “ gemeldet : Der
Miniſterrath beſchloß , im Parlament für , die Expedition in
Afrika 150 Millionen Lire zu fordern . Obgleich viele Freunde
des jetzigen Kabinets entſchiedene Gegner dieſer Expedition ſind ,
wird der Kredit bewilligt werden , weil die Freunde des früheren

Kabinets dafür ſtimmen werden

Deutſches Reich.
Volkszählu 18

in Bayern . Nach der Volkszählung vom
2. Dezember waren in Bayern 5,797,440 Perſonen ( gegen 1890 mehr
3,6 pCt . ) . Das männliche Geſchlecht mehrte ſich gegen 1890 um 3,9
pCt . , das weibliche um 3,4 pCt . 1880 —85 hatte die Bevölkerungs⸗
zunahme 2,6 pCEt. , 1885 —90 8,2 pCt . betragen . In den Städten mit
mehr als 5000 Einwohnern beträgt die Zunahme gegen 1890 11,9
pCt . ; bei der Zählung von 1890 hatte ſie gegen 1885 16,3 pCt . be⸗
tragen . Von den Regierungsbezirken haben Pfalz und Mittelfranken
um 5,2 pCEt. , Schwaben um 2,9 pCt . , ferner die Oberpfalz , Ober⸗
und Unterfranken , die eine geringe Abnahme verzeichneten , um 1,6
bezw . 2,2 und 2,3 pCt zugenommen . Niederbayern , das 1890 noch
eine Zunahme von 0,6 pEt . aufwies , iſt um 1,3 pCt . zurück⸗
gegangen .

München , 18. März . Aus Anlaß des Geburtsfeſtes des
Prinz⸗Regenten wurde dem wegen eines Piſtolenduells ſeit Auguſt
v. Is . auf der Feſtung Oberhaus bei Paſſau inhaftirten praktiſchen
Arzt Dr . Peter Ketterl der Reſt der abzubüßenden Strafe von
neun Monaten erlaſſen .

* Stuttgart , 13. März . Die Herzogin Albrecht von
Würtemberg iſt heute Abend von einem Knaben entbunden

worden.
PPDwwUUwww

tion behufs Verehelichung mit dem Hauptmanne zu richten , da ſowohl
ihr als auch dem Hauptmann die Mittel fehlten . Die Ausführung
dieſes Entſchluſſes verzögerte indeß die Braut bis zum 7. d. . , da
die Stunden des Hauptmanns bereits gezählt waren und der Tod
jeden Augenblick einzutreten drobte . Sonnabend Nachmittag war der
Kranke bei Bewußtſein , ein Moment , das zur kirchlichen Trauung
erforderlich iſt . An dieſem Tage begab ſich die Braut in das Ober⸗
hofmeiſteramt , wo man ſich von der mitgetheilten Thatſache über⸗
zeugte und gegen 6 Uhr Abends eine bezügliche Depeſche an den
Kaſſer abſandte . Gegen halb 12 Uhr Nachts fand ſich ein Hofeourier
mit der Antwort im Spitale ein . Die Antwort enthielt die Zu⸗
ſtimmung des Monarchen . Am Bette des Patienten befanden ſich
zwei Aerzte , die Alles aufboten , um den Kranken bei Bewußtſein zu
erhalten . Leider war um dieſe Zeit die Braut nicht an Ort und
Stelle . Inzwiſchen war Kurat Starkoſch mit dem Kirchendiener im
Krankenzimmer erſchienen , um die kirchliche Trauung vorzunehmen .
Als die Braut , die aus ihrer Wohnung geholt werden mußte , gegen
1 Uhr Nachts erſchien , hatte der Bräutigam , der früher ſeine
Blicke faſt unaufhörlich auf die Thür gerichtet hatte , bereits das
Bewußtſein verloren . Als der Aſſiſtent dieſe Thatſache konſtatirte ,
erklärte der Prieſter , im Hinblick auf die kanoniſchen Satzungen nicht
mehr des Amtes walten zu können . Der Trauungsakt mußte ſomit
unterbleiben . Sonntag früh zwei Uhr iſt der Kranke ſeinen Leiden

erlegen . „ „ „ 8
— Ein Fall von der furchtbären Londoner Armuth kam

letzter Tage an die Oeffentlichkeit . In einem Abwaſchraum in
Sommerstown lebten Edward Me . Carthy und ſeine Frau . Ihr
Heim war nur 5¼ Fuß breit und 6½ Fuß lang . Letzter Tage ſtarb
Me . Carthy plötzlich In ſeinem Grabe wird er mehr Platz haben ,
als in dem armſeligen Raum , welcher ihm im Leben beſchieden war .
Ein Mann , der häufig mit Me . Carthy zuſammen arbeitete , erzählte !
dem Leichenbeſchauer , daß der Verſtorbene mit dem Rücken an die

(Gelephon⸗Ar . 218 . )

* Ludwigsburg , 12. März . Das 2. Feldart. ⸗Reg. Nr. 29 hat
heute das Geburtsfeſt ſeines Chefs , des Prinzregenten Luitpold
von Bayern feſtlich begangen . Die Kaſernen des Regiments
waren reichlich beflaggt und geſchmackvoll geziert . Vorm . 11 Uhr fand
Paroleausgabe des Regimente im Reithaus der 3. Abt . des Regi⸗
ments ſtatt . Der Regimentskommandeur , Oberſtlieut . Epplen , hielt
dabei eine Anſprache an das Regiment . Die Offiziere verſammelten

ſich zu einem gemeinſchaftlichen Feſteſſen im Kaſino ; die Mann⸗

ſchaften wurden feſtlich geſpeiſt .
Berlin , 13. März . In der Angelegenheit des Dr . Fritz

riedmann wird dem „ . ⸗A. “ aus Bordeaux telegraphirt : „ Der
Generalprocurator erſtattete dem Juſtizminiſter Bericht über eine

neue Vernehmung den ger welcher in Berlin , entſprechend dem

dortigen Proceßverfahren , gegen den ech Proteſt erhob . Der

Procurator befürwortet die Nichtauslieferung bis zur Entſcheidung
über dieſen Proteſt . Mittlerweile wird das Memorandum ausge⸗
arbeitet , welches gegen die erſte und zweite Anklage gerichtet iſt , ins⸗
beſondere gegen den betrügeriſchen Bankerott , welchen man in Berlin
damit motivirt , daß Friedmann durch Börſenſpiel und Verſchwen⸗

dung ſeine Gläubiger abſichtlich geſchädigt habe . “
* Berlin , 13. März . Ein Telegramm aus Paris meldet von

geſtern : „ Die Vernehmung der Schauſpielerin Marſy im Lebaudy⸗
Prozeß war reich an aufregenden Momenten . Marſy hatte auszu⸗
ſagen , ob Roſenthal in demkritiſchen Momente vor ſeiner Schwen⸗
kung gegen Lebaudy von dieſem 20,000 Fres . erhalten habe . Das
Schickſal Roſenthal ' s hing , das wußte Jeder im Saale , von ihrem
Ja ab . Bevor ſie ſprach , verfiel ſie in eine große Aufregung . Ro⸗
ſenthal , dem helle Thränen in den Augen ſtanden , rief , die Arme
erhebend : „ Ich beſchwöre Sie bei Allem , was Ihnen heilig iſt , ſagen
Sie die Wahrheit ! “ Die Marſy antwortete , jedes Wort mühſam
hervorholend : „ Sie waren ſtets mein Freund , ſind es vielleicht noch ,
aber an dieſer Stätte muß ich die volle Wahrheit ſagen : „ Ja , Sie
haben Geld gefordert und erhalten ! “ Darauf entſtand eine große
Bewegung im Saale , und die Marſy verließ , auf den Arm ihres
Begleiters geſtützt , den Saal .

Berlin , 13. März . Im Reichstage wurde , nach der
„ V. . “ , geſtern nach der endloſen Rede des Abg . Dr . Förſter , zur
Begründung ſeines Antrages auf Aufhebung des Impfgeſetzes das
folgende Scherzwort colportirt : „ Die Rede war ſo lang , daß der
Redner , wenn er bei Beginn der Rede geimpft worden wäre , beim
Schluß derſelben ſchon wieder hätte revgecinirt werden müſſen —

Konfiszirt iſt die heutige NRummer des „ Sozialiſt “ ,des Organs
der hieſigen Anarchiſten , wegen eines Artikels , der eine Majeſtäts⸗
beleidigung enthalten ſoll .

Berlin , 13. März . Zu Ehren des öſterreichiſch⸗ungariſchen
Miniſters des Auswärtigen Grafen von Goluchowski fand
geſtern Abend bei dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe ein
größeres Diner ſtatt . Während der Tafel trank der Reichskanzler

dem Grafen Goluchowski zu. Nach der Tafel unterhielt ſich der
Reichskanzler längere Zejt mit dem Grafen Goluchowski und ſpäter
mit Mae e Bolſchaftern . Die Unterhaltung war eine äußerſt
angeregte .

Aus Stadt und Tand .
Mannheim , 15. März 1896 .

Budgetrede des Oberbürgermeiſters Beck .
Die alljährliche Vorlage des Budgets in der zweiten Woche des

Monats März iſt , nachdem dieſer Termin zum 4. Mal prompt ein⸗
gehalten wurde , allmählig zu einer feſten Einrichtung in unſerer
Gemeindeverwaltung geworden , auf welche ſchon zum Voraus eine
Reihe wichtiger Dispoſitionen gegründet werden . Die finanziell ſo
vortheilhafte und zur Förderung des Gemeindehaushalts ſo wichtige
Einhaltung des Termins ſei allerdings nur mit einer nach Tagen
in unerbittlicher Genauigkeit zählenden Anſtrengung derbetheiligten

Beamten ermöglicht und in dieſem Jahre durch die Beilage dez
Ueberſicht der Rechnungsabſchlüſſe der Nebenrechnungen und des
ſ. g. außerordentlichen Budgets noch erſchwert worden.

Redner ſchildert ſodann , wie in den Voranſchlägen der übrigen
badiſchen Städte nur das Rechnungsergebniß pro 1894 zur Ver⸗
gleichung beigefügt ſei , während man 5 ſeit 4 Jahren das Rech⸗
nungsergebniß des letztverfloſſenen Jahres beigefügt und nunmehr
auch noch die Rechnungsabſchlüſſe der Nebenrechnungen in beſon⸗
derem Abdrucke dem Voranſchlag beigelegt habe .

Redner gedenkt ferner der weiteren Beilage des Voranſchlags ,
beſtehend in einer Zuſammenſtellung der Anforderungen der tech⸗
niſchen Aemter aus Anlehensmitteln pro 1896 .

K t . x
Wand gelehnt ſchlafen mußte , weil er ſonſt mit den Füßen an dit
andere Wand gekommen wäre .

— Einen hübſchen Witz erzählt man ſich in Pretorig . Ein
Bur ſteht in Johannesburg vor einem neuen Reclameſchilde der
Union⸗Linie . Mehrere Engländer umringen ihn . Auf dem Schilde
ſind viele Flaggen ,und der Bur fragt die Engländer : „ Jungens ,
ich verſtehe dieſe Dinger nicht , ich finde nicht die Flagge von Euren
Rothjacken . “ Man zeigt ihm darauf den Union Jack , aber der Bur
ſchüttelt den Kopf und ſagt : „ Mann , ich war bei Bronkhorſtſprnit ,
ich war bei Amajuba , ich war bei Doornkop . Ich ſage Euch , di⸗
Flagge , welche die Engländer zeigten , war immer weiß ! “

— Nietzſche bei den Dragonern . Friſchgebackener Lieutenam
( vor dem Spiegel ) : „ Jetzt möchte ich doch wiſſen , wie erſt der
Uebermenſch ausſehen ſoll ! “

— Man muß es nur verſtehen . Graf : „ Wie lange dauert
es , bis Dir dieſe Waldanpflanzung Nutzen trägt ! “ — Baron : „ Gar

nicht lange! Vor zwei Jahren hab ' ich ſie angelegt und in dieſem
Jahre hab ' ich mir ſchon 5000 Mark drauf gepumpt ! “

„ Wenn Dichter reiſen . “

5 Nn Fremdenbuche eines faſhionableu Hotels in Capri ſteht beſ
em amen eines bekannten Antors unter der Rubrik „ Stand “ da

ſtolze Wort „Dichter “ . Einige Zeilen tiefer ſteht , 0 einen * au
den „ Dichter “ hindeutend , von fremder Handſchrift folgendes Epi
gramm :

„ Wenn Dichter reiſen .
Die meiſten Tichter haben auf der Reiſe
Beim Kofferpacken dieſe Art und Weiſe :
Zu unterſt Hemden , Strümpf und Taſchentücher ,
Doch obendrauf die Manuſeriptenbücher .
Die Wäſche — ſie verträgt den Druck ſehr gut ,
Wogegen das Gewäſch dies weniger thut . “



—

2. Seite . General⸗Anzeiger .

1 ͤN geht Redner zur Beſprechung des Voranſchlags ſelbdſt

Die allgemeine Signatur desſelben ſei die Anwendbarkeit des
Traumes des Phargo : Aus den fetteren Jahren käme man in die

mageren , aus der Zeit der Ueberſchüſſe in die des knappen Zu⸗
reichens über .

Redner verbreitet ſich des Weiteren darüber , in wie fern das

vorgelegte Budget durch die hohe Bemeſſung der Einnahmen und
die Herabſetzung der Ausgaben ſich von ſeinen Vorgängern unter⸗

ſcheide und wie dasſelbe nunmehr keinerlei Reſerve mehr

Zugleich wird von ihm darauf hingewieſen , daß
Kna it der Mittel auch von einer veränderten
Betriebsergebniſſe der Nebenrechnungen Umgang ge

Er habe im vorigen Jahre eine eingehende

Bewegung in der Zunahme der Steuerkapitali
vorgeführt . Die ſorgfältigſte Beobacht
Steuerkapitalien ſei für die leitende ſtädt
Bedeutung , weil ſie den ſicherſten B
Erwerbsleben der Einwohnerſchaft und

tretenden Erſcheinungen , zugleich aber

für die Entſchließung der ſtädtiſchen
B

ſie fördernd und unterſtützend eing joll .

Um die Ergebniſſe des Jahres 1895klarzulegen , führt Redner

kurz die Hauptergebniſſe einer Vergleichung der 10jährigen Periode
1886 bis 1896 vor :

Die Zunahme der Grund⸗ und Häuſerſteuerkapi⸗
talien war in den Jahren 1886 —96 lediglich von der Bauthätig⸗
keit abhängig , indem der Stand der Grund ſteuerkapitalien nur

unerheblichen Schwankungen unterliegt .
Der höchſten Zunahme des Jahres 1890 mit 8,41 pCt . ſteht die

geringſte
Suuneme

des Jahres 1895 mit 2,47 pCt . gegenüber .
Die Junahme der Steigerung im Jahre 1895 von 2,47 pCt . auf

3,57 pCt . , iſt durch den Zugang der Grundſteuerkapitalien der

Inſel mit etwa 1 Million in der Hauptſache veran⸗

aßt . Ohne dieſen außerordentlichen Zugang hätte die Vermehrung
rund 1 pCt . weniger , alſo 2,57 pCt . betragen und würde ſomit jene
des Jahres 1895 mit 2,47 pCt . nur unerheblich überragen .

Der Durchſchnitt der Zunahme beträgt 4,96 &t . Dieſer Satz

iſt ſeit dem Jahre 1892 nicht mehr erreicht worden .
Die Zunahme der Gewerbeſteuerkapitalien zeigt

folgende Schwankungen :
Der höchſte Stand iſt jener des Jahres 1887 mit 7,06 pCt . , der

niedrigſte jener des Jahres 1894 mit 1,44 pCt .
Nach Erreichung des tiefſten Standes im Jahre 1894 mit . 44

pCt . zeigt ſich ein regelmäßigeres Anſteigen bis zum Jahr 1896

mit 5,14 pEt .
In der Vermehrung der Einkommenſteueranſchl äge

treten noch größere Unterſchiede bei den einzelnen Jahren auf als
bei den vorhergehend bezeichneten Steuerkapitalien .

Der größten Zunahme des Jahres 1888 mit 10,92 pCt . ſteht

die geringſte Zunahme des Jahresſ1894 mit nur 1,04 pCt . gegenüber .
Die Zunahme der Einkommenſteueranſchläge haben ſich ſeit dem

Jahre 1888 mit einer Unterbrechung im Jahre 1890 ſtetig ver⸗
mindert bis auf 1,04 pt . im Jahre 1894 ; das Jahr 1895 brachte
eine geringe Erhöhung auf 1,27 pCt . , das Jahr 1896 dagegen eine

ſolche auf 5,50 pCt . ; mit dem letzteren Satz iſt der Durchſchnitt der

letzten 10 Jahre mit 5,04 pCt . überholt .

Die Vermehrung der Kapitalrentenſteuercapitalien
zeigt noch größere Schwankungen als ſämmtliche vorbeſprochenen

Steuerkapitalien und zwar ſowohl in Bezug auf den Höchſt⸗ und

Niederſtbetrag der Zunahme ( 12,56 u. 1,03¾ ) als auch in Bezug

auf den Mangel jeder Stetigkeit in der Steigerung und Minderung
der Zunahme . ̃

„ Die Zunahme des Jahres 1896 mit 3,629 % iſt nicht unbeträcht⸗

lich geringer als der 10jährige Durchſchnitt mit 4,480 %.
Die Zunahme der Geſammtſteuerkapitalien hatte im

Jahre 1887 — ein Jahr nach Inkrafttreten der neuen Steuergeſetze
— den höchſten Stand mit 8,14 pét . und im Jahr 1895 den tiefſten
mit 2,74 pEt .

Das Jahr 1896 mit 4,25 pCt . ſteht nur wenig unter dem Durch⸗

ſchnitt mit 4,49 pCt . und zeigt gegen das Vorſa r eine erhebliche
Zunahme , welche aeee theilweiſe durch den Zugang der Frie⸗
ſenheimer Inſel verurſachk iſt .

Von Intereſſe iſt auch eine Vergleichung der Bevölkerungs⸗

zunahme mit jener der Steuerkapitalien und der durch Umlagen aäuf⸗

zubringenden Beträge .
5

In der zehnjährigen Periode 1885/5 hat die Einwohnerzahl

Mannheims von 61,219 auf 91,000 ſich erhöht , alſo um 50 pCt .
Die Steuerkapitalien haben in der gleichen Periode zugenommen um

55 pCt . ; der durch Umlagen zu deckende Aufwand hat zugenommen
um 98 pCt . Der Umlagefuß iſt geſtiegen um 29 pEt .

Sämmtliche Steuerkapitalgruppen mit Ausnahme der Gewerbe⸗

ſteuerkapitalien haben einen höheren unahmeprozentſatz als die
Volkszunahme , die Gewerbeſteuerkapitalien haben nämlich nur um

49 pCt . zugenommen .
Redner glaubt bei ſeinen diesjährigen einleitenden Bemerkungen

eines Vorgangs nicht vergeſſen zu dürſen , der auf die ſteuerliche

b der hieſigen Einwohner einen unter Umſtänden weittra⸗

genden Einfluß auszuüben im Stande ſei . Es betreffe dies das

Projekt einer Steuerreform in Baden . Wie bekannt , hätten ſeit

Jahren eine Reihe von ländlichen und ſtädtiſchen Intereſſengrupen
um Aenderung der beſtehenden Steuergeſetzgebung gebeten und ſpe⸗

ziell aus Mannheim ſei im Frühjahr 1894 eine Petition des Grund⸗

und Hausbeſitzervereins an die 2. Kammer gelangt , worin eine Re⸗

form der Grund⸗ und Häuſerſteuer zugleich mit dem Ziele der Zu⸗
des Schuldenabzugs bei dieſen Steuergattungen angeſtrebt

wurden .

Der Finanzminiſter habe nun eine eingehende Denkſchrift über

die Reform der direkten Steuern in Baden ausgearbeitet und den

Landſtänden zur Ausſprache darüber vorgelegt , od ſie dem in deut⸗

lichen Umrißlinien vorliegenden Reformplane zuſtimmen könnten . “

Der Grundgedanke des Reformplanes ſei die Umbildung der

Ertragsſteuern , welche den Ertrag des Grund und Bodens , der Ge⸗

bäude , der Gewerbe und des Kapitalvermögens treffen , zu partiellen

Vermögensſteuern . Es ſollten alſo nicht etwa die vielfach gerügten

Mängel unſeres Ertragſteuerſyſtems durch eine Reviſion des Grund⸗

und Häuſerſteuer⸗Cataſters corrigirt , ſondern es ſolle das künftige

Steuerſyſtem auf der Kataſtrirung der ſteuerpflichtigen Objekte nach

den laufenden Werthen auf periodiſchen Kataſterreviſtonen und auf

der Zulaſſung des Schuldabzugs aufgebaut werden .

nach das bewegliche und unbewegliche Vermögen nach ſeinem wirk⸗
lichen Werthe ( Verkehrswerthe ) der Steuerveranlagung und der

Steuerbemeſſung zu Grunde gelegt , während das bisherige Ertrags⸗

ſteuerſyſtem den durchſchnittlichen Ertrag der Vermögensobjekte zur

Grundlage der Steuerveranlagung mache ; Baden folge hierin dem

Vorgange von t er das ſchon vor 2 Jahren eine die Erträgniſſe
der Einkommenſteuer ergänzende Steuer als 1 einge⸗

ſührt habe . Es ſoll aber in Abweichung vom preußiſchen Syſtem

er Grundſatz thunlichſt beibehalten werden , daß die Gemeinde⸗

beſteuerung im engſten Anſchluß an die Staatsbeſteuerung unter Be⸗
nützung der für die Zwecke der Staatsbeſteuerung aufge ſtellten Ka⸗

taſter ſich zu halten habe .

Berſchiebung in der Steuerlaſt und zwar zu Gunſten der Mittel⸗

und Hochverſchuldeten auf Koſten der nverſchuldeten und mäßig

Verſchuldeten ; außerdem werde der gewerbliche Betriebskapitalbeſitz

ſich einer durchgängigen ſteuerlichen Erleichterung allen

anderen Beſitzesarten , insbeſondere auf Koſten des eldkapital⸗ und

des Gebäudebeſitzes , zum Theil aber auch auf Koſten des ländlichen

Brundbeſitzes erfreuen .
Redner habe nun , ſoweit dies in der Kürze durchführbar war ,

prüfen geſucht , welche Wirkungen die geplante Reform der

irekten Steuern ſpeziell auf Mannheim ausübden wird und zwar

owohl hinſichtlich der Staatsſteuerpflicht als der Umlagepflicht .

Redner müſſe hier noch einige Sätze zur Erläuterung voraus⸗

ſchicken. Als muthmaßlichen künſtigen Steuerfuß für die Vermö⸗
gensſteuer nimmt die Denkſchrift 12 Pfg . von 100 M. Steuerkapital

an , alſo eine Ermäßigung des Steuerfußes um 20 pCt . , auf Grund

einer optimiſtiſchen Unterſtellung hinſichtlich der Vermögens⸗Werth⸗

ung , die wohl manche Unttäuſchung, namentlich auf dem flachen
Lande für die Steuerbehörden im Gefolge haben würde . Es ſteige

Es werde hier⸗

Die muthmaßliche Folge dieſer Reform werds ſein , eine ſtarke

und unvermeidlſchen Vaſtenverſchiebungen der effekkive Aufwand an

Steuern , den die Einwohnerſchaft Mannheims zu tragen hätte , un⸗

gefähr das gleiche ſein , wie vor der Steuerreform , nämlich 570 000

Mark ; es werde im Ganzen weder eine Entlaſtung noch eine größere

Belaſtung eintreten .
In Folge des Schuldenabzuges werden die Steuererträge aus

4,05 pEt . ſich vermindern , aus dem Gewerbe ſich um 20 pCt . ver⸗

mindern , dagegen aus den Kapitalien
Die gewaltigſte Umwälzung vollziehe ſich in der Gruppe der ſteuer⸗
pflichtigen Grund⸗ und Häuſerbeſitzer , da ca . 100 Millionen Mark
hier zum Abzug gelangen und das Geſammtſteuer

zrund⸗ und ſerb pCt . vermindern .
ne weiteres anderes V

zahlen haben u

Belaſtung wieder
und überſchuldet

e di

gl derjenige , der 100 pCt . belaſtet

zahle überhaupt keine Steuer . 8
Für die gewerblichen Betriebscapitalien werde namhaft weniger

( ca . 20 pCt . ) Steuer bezahlt werden müſſen , denn der Umlagefuß

werde um 20 pCt . — wie bereits erwähnt — niederer ſein , dagegen

werden die Vermögenswerthe der gewerblichen Betriebscapitalie
mit dem bisherigen Gewerbeſteuer en. Das C
vermögen wer G

um 31 pCt . , in Anſpruch
mögenswerthe um ca . 11 pCt . ſ
20 pCt . hinaufgeſetzt werde . 5
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Werfe man noch einen Blick auf den Einfluß der

bezüglich der Genieindebeſteuerung , ſo habe Re

Thatſache zu conſtatiren , die eine gewaltige Enttäuſchung d

und Hausbeſitzer hervorrufen werde . Es gehe nämlich

men werden , da

erhöhen und der &

überall — der Abzug der Schulden bei der Bildung des auf den

Vermögenswerthen beruhenden Theils des Gemeindeſteuercataſters —

abgeſehen von den Capitalrentenſteuercapit „ betreffs deren ſchon

jetzt der Abzug der fauſt⸗ und unterpfänd ch verſicherten Capital⸗

ſchulden geſtattet worden ſei — nicht zugelaſſen werden könne . Be⸗

rückſichtige man nun , daß durch die Einführung der Einkommens⸗

ſteuer im Jahr 1884 die direkten Steuern von 26 Pf . auf 18¼½ Pf .

und ſeit 1892 auf 15 Pf . herabgeſetzt und dadurch die Wirkung der

Schuldenbelaſtung um faſt die Hälfte abgeſchwächt worden ſei , ſo

einer abſteigenden , ſondern in einer aufſteigenden Seala ſich bewe⸗

genden Gemeindeumlage ſich beziehen und gerade hier nehme die

Denkſchrift die Unmöglichkeit des Schuldabzugs an . Es würden nun

die umlagepflichtigen Steuercapitalien , die bisher rund 430 Millionen
haben , als Vermögenswerthe ſich auf rund 575 Millionen

erhöhen .
Es werde bei der Veranlagung der Grund⸗ und Häuſerbeſitz ,

dem alſo ein Schuldenabzug nicht geſtattet würde , künftig 40 pCt .

mehr , das Capitalvermögen 13,23 pEt . mehr , dagegen die gewerb⸗

Betriebscapitalien 33 pCt . weniger an Umlagen aufzubringen
aben .

Redner verzichte auf eine eingehendere Kritik der Wirkung der

beabſichtigten Steuerreform und wolle nur hervorheben , daß freudig

zu begrüßen ſei , wenn , wie in Ausſicht genommen ,der über 36 pCt .

verſchuldete Hausbeſitzer ſowie der Gewerbetreibende weſentlich und

1 die hausbeſitzenden Handwerksmeiſter doppelt erleichtert
würden .

Zweifellos würden aber die ſchon jetzt bemerkbaren Mißſtände

der Gemeindebeſteuerung durch die Steuerreform eine weſentliche

Verſchärfung erfahren und es werde Derjenige , der in Folge der

Steuerreform bei der Staatsſteuer für Grund und Häuſer eine be⸗

deutende Erleichterung erfahren habe , es unbegreiflich finden , daß er

bei der Gemeindebeſteuerung um 40 pCt . höher beigezogen werde .

Es werde hierdurch nicht ſelten vorkommen , daß ein verſchuldeter
Steuerpflichtiger trotz der Staatsſteuererleichterung in Hinkunft mehr

insgeſammt zu bezahlen habe , als er jetzt an Staatsſteuern und

Gemeindeumlagen entrichten müſſe .
Redner möchte ſeine Ausführungen nicht ſchließen , ohne noch

ein leiſe mahnendes Wort beizufügen , ſo wenig populär es auch
klingen möge . Man ſtehe ünmittekbar vor der Entſchließung über

viele große und finanziell weittragende Unternehmungen und Bauten .

Nicht alle dieſer Unkernehmungen könnten den gleich hohen Grad

von Dringlichkeit und Unentbehrlichkeit für ſich beanſpruchen , wenn

ſie auch alle als recht wünſchenswerth und nützlich erſcheinen .
Die Vorlage des Stadtraths über das fragliche Unternehmen

ſei nicht immer ein vollkommen ausxeichender Gradmeſſer für die

Beurtheilung der Unentbehrlichkeit eines Unternehmens ; denn der

Stadtrath , der von allen Seiten beſtürmt werde , ſei in vielen Fällen
durchaus nicht der drängende , ſondern Gedrängte . Der Staat
pflege das ungeſtüme Drängen viel kühler aufzunehmen und ver⸗

ſchiebe die Ausführung von Unternehmungen , die nur wünſchens⸗

werth aber nicht dringend geboten ſeien , oft von Jahr zu Jahr , bis

eben die Finanzverhältniſſe die Ausführung geſtatten .
Den Grund zu dieſer Mahnung einer vorſichtigen Abwägung

des dringenden Bedürfniſſes einer finanziell wichtigen Unternehmung

entnehme er einmal dem Umſtande , daß der Schuldenſtand der Stadt

jährlich mindeſtens um ca . 1 Million zunehme und man davon nur

ca . 200,000 M. abtrage , ſonach um mindeſtens 800,000 M. allzährlich

mehr überſchuldet werde . Redner habe eine Darſtellung fertigen

laſſen , aus der ſich ergebe , daß nur etwa ½ der ſtädtiſchen Anlehens⸗

gelder zu productiven Zwecken verwendet werden , von ca . 16 Mil⸗
kionen ſeien 11 Millionen zu unproduetiven Zwecken in den Jahren
1885 —1895 verwendet worden ,

Dien zweiten und hauptfächlichſten Grund zu dieſer Mahnung

entnehme Redner der Thatſache , daß die Steuerquellen , aus denen

wir unſere Einnahmen zur Deckung des einmal und damit unab⸗

änderlich uns belaſtenden Aufwandes zu ſchöpfen haben , durchaus

nicht für alle Zeiten , namentlich hinſichtlich ihres Anwachſes geſichert

ſcheinen
Wir Alle wiſſen aus der Tagespreſſe und den Fachzeitſchriften ,

daß unſerem Handelsplatze große Umwälzungen bevorſtehen in Folge

der energiſch angeſtrebten Verſchiebung des Endpunktes der Schiff⸗

fahrt und der Anlage von großen Handelshäfen am Oberrhein .

Wohl ſei ſich Redner bewußt , daß ſich optimiſtiſche und peſſi⸗

miſtiſche Anſchauungen einander gegenüber ſtehen . Aber auch die

Optimiſten , zu denen Redner nicht gehöre , würden ſich nicht ganz
der Befürchtung entſchlagen können , daß es immerhin ſchwer fallen

dürfte , die Folgen dieſer Umwälzung zu überwinden , namenllich in

dem Momente , in dem wir vor der Ausführung eines großen ris⸗

kanten Wagniſſes — die Herſtellung des Induſtriehafens — ſtehen ,

eines Unternehmens , in dem die Stadt viele Millionen auf das

Spiel ſetze , um auf anderem Gebiete wieder Erſatz für zweifelloſe
Verluſte zu ſchaffen .
Miüöge daher Vorſicht unſere Entſchließungen leiten und möge

unter dem guten Stern , der über Mannheim ſeit 3 Jahrzehnten

leuchtete , auch fürderhin Handel und Induſtrie zum Segen unſerer

Bürgerſchaft und zur Blüthe unſeres Gemeinweſens ſich entwickeln ,

Reichsbank⸗Verkeyr Mannheim .
Die Umſätze der Reichsbankhauptſtelle Mannheim haben be⸗

tragen : im Jahre 1895 im Jahre 1894

M. 25511151800 M 2,555,849,600

Alſo mehr M. 255,02,200
Mannheim nimmt in den Geſammtumſätzen die . , im

Wechſelverkehr die 7. Stelle ein .

— —

den Vermögenswerthen von Grund und Boden ſowie Gebäuden um

ſich um 32 pCt . erhohen . aufzt

ſchrift von der eingehend begründeten Auffaſſung aus , daß — wie

konnte der von den Grund⸗ und Hausbeſitzern angeſtrebte Schuld⸗
abzug in erſter Linie nur auf die viel höheren allenthalben nicht in

Im Lombard⸗Verkehr M. 11,111,700 M. 5,044,200

Geſammt⸗Wechſel⸗Verkehr „ 587,066,700 521,788,600

Anweiſungs⸗ und Giro⸗Verkehr „ 2,257,014,600 „ 2,020,882,800

Verkehr mit Reichs⸗ u. anderen

Staatskaſſen 1 5,958,800 8,639,500

Mannheim , 15 März.
Bremen 2,878,587400 Mannheim 537,066,70

Mannheim 2,811,151,800 Breslau 488,724,800

Dresden 2,584,888,900 Bremen 467,887,400

Elberfeld 2,481,469,200 Magdeburg 392,975,300

München 2,221,497,000 n
367,294,700

Magdeburg 2,170,631,200 ortmund 365,605,200

Der Giro⸗Verkehr hat gegen das Vorjahr eine

Zunahme von M. 236,632,300

224,451,400
258,397,500

2286,242,300

86,757 200

I88 2585 TI0055 T

Hierzu kommen noch die Zahlungen von

Behörden und die kein
Giro⸗Conto haben 122 21,854,900

200,881 I128 706,04

175,557 1,006,385,000

Baarzahlungen 28 207,814,800
Verrechnungen mit den Konten⸗Inhabern 220,015,500

Platzübertragungen 266,242,300

Uebertragungen nach anderen Bank⸗

anſtalten 407,813,600
JI0I886,20c

Hierzu kommen noch die Zahlungen an
Behörden und Perſonen , die kein
Giro⸗Conto haben

5 30⁴ 32 . 422,000
137,964 1,184,08,200

gegen 1894 130,241 1,018,997,200

Die Geſammt⸗Einnahme und Ausgabe :
338,345 Poſten im Betrage von M. 2,257,014,500

3900
1894 : 308,7 „ „ „ „ 2020,382,200

Das Guthaben der Conten⸗Inhaber war : 5

am 31 . Dezember 8,223 . 600
es betrug durchſchnittlich im Jahre 1895

Geführt wurden 504 Conten .
Der Geſammt⸗Wechſelverkehr hat betragen :

ſ. 537,066,700
521,788,600

„ 8,,125,800

gegen 1894 „
An Platzwechſeln wurden angekauft ;

Stück 22,472 M. 59,715,100

gegen 1894 „ 20,990 „ 60,048,500
An Verſandtwechſeln wurden angekauft :

Stück 72,607 M. 119,512,300

5 gegen 1894 „ 77,880 „ 105,148,100
An Einzugswechſeln gingen ein von anderen Bankan⸗

155 5 ſtalten : Stück 72,704 M. 101,221,900
14 gegen 1894 70,139 „ 93,033,500

Wechſel aufs Ausland wurden angekauft :
Stück 129 M. 278,400

gegen 1894 „ 160 „ 214,000

Auftragswechſel wurden eingezogen und ausgezahlt :
Stück 2,081 M. 3,047,600

7
gegen 1894 „ 1,682 „ 2,101/000

Die Geſammtſtückzahl im Wechſelverkehr beläuft
ſich auf : Stück 169,993

gegen 1894 „ 170,851
Im Lombard⸗Verkehr hat betragen :

der Zugang M. 6,787,600
gegen 1894 „ 2,667,800

75
der Abgang „ 4,824,200

gegen 1894 „ 2,376,300
Der Geſammt⸗Gswinn hat betragen : „ 5340,860

8 „ 485,390gegen 1894

Für die gemeinſchaftliche Uebung der badiſchen und pfäl '

ziſc ) en freiwilligen Sanitäts⸗Kolonnen gelegentlich des Feſt⸗

bazars am 22 . März 1896 in Mannheim iſt folgende

General⸗Idee aufgeſtellt worden : In Folge großer Truppen⸗

konzentration in Mannheim gegen einen von der Bergſtraße her

drohenden Angriff beauftragt der 1. Vorſtand der Krankenträger⸗

Abtheilung der militäriſchen Vereine , Herr Profeſſor Mathy , die
Führung mit der Heranziehung ſämmtlicher benachbarter Kolonnen

Aim Zwecke der Errichtung eines Verbandplatzes und Lazarethes zur

nterbringung von Schwerverwundeten ſowie Bereitſtellung von

Eiſenbahnwaggons zur Cvakuation transportfähiger Verwundeter .
Die Spezial⸗Idee der Uebung iſt folgende : In Ausführung vor⸗

ſtehenden Befehles veranlaßt die Führung der Mannheimer Kranken⸗
träger⸗Abtheilung die Heranziehung der Speyerer und Ludwigs⸗
hafener ſowie der Neckarauer und Wohlgelegener Sanitäts⸗Kolonnen

Sammelpunkt diesſeitiger Rheinbrückenaufgang Sonntag , 22 . März ,

Morgens 8 Uhr . Die Mannheimer Abtheilung hat um 7 Uhr am

Gambrinus anzutreten und im Oſten der Skadt einen Hauptver⸗

bandplatz in gedeckter Lage und in der Nähe deſſelben ein Lazareth

zu beſtimmen und zweckentſprechend vorzubereiten . Das Schießhaus
wird als Hauptverbandplatz und der Tatterſall als Lazaret auser⸗

ſehen . ( Mit der Errichtung des letzteren wird von dem Delegirten

der Vereine vomlrothen Kreuz dem Hrn . Generalconſul Reiß der Mann⸗
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0 Männerhilfs⸗Verein beauftragt ) . Die dienſtfreie Mannſchaft

egibt ſich an die Rheinbrücke zum Empfang der auswärtigen

Colonnen nndgeleitet dieſſelben um 8 Uhr mit dem Trommlercorps

durch das Rheinthor , ( woſelbſt Meldung und Parade bei dem Herrn
Delegirten Herrn Generaleonſul Reiß und Herrn Profeſſor Mathy )

nach dem Schießhaus . Die pfälz . Sanitäts⸗Haupt⸗Colonne Speyer
hat ihre kriegsmäßige Ausrüſtung 2 Krankentransportwagen und 1

Oekonomiewagen zur Stelle zu bringen . Ludwigshafen und Neckarau
je 3 improviſirte Landfuhren und ebenſoviel dat die Mannheimer
Abtheilung zu improviſiren , ſodaß alſo mit Benützung der Räder⸗

bahren und Tragbahren gleichzeitig 50 Mann transportirt werden kön .

nen . [ Inzwiſchen hat der vorausgeſetzte Angriff ſtattgefunden. Die Ab⸗
theilungen Mannheim , Neckarau und Wohlgelegen gehen um 11 Uhr zum

u über und findet auf den Schießhauswieſen die Aufnahme

erwundeter und Verbringung derſelben nach dem Hau tverbands .
platz im Schießhaus ſtatt . Daſelbſt iſt von der Ludwigshafener und

Speyerer Colonne inzwiſchen ein Zelt errichtet und für die Verwun⸗

deten und Mannſchaft abgekocht worden . Nach Einbringung ſämmt⸗

licher Verwundeter werden dieſelben ſodann nach Angeben der in⸗

ſtruirenden Herren Aerzte entweder in das Lazareth im Tatterſall
oder zur Epacuation auf die Bahn verbracht , woſelbſt von den Co⸗

lonnen Ludwigshafen , Neckarau und Mannheim je ein Waggon nach
verſchiedenen Syſtemen zum Verwundetentransport improviſirt wur⸗
den . Dieſe 3 Waggon ſind auf die Geleiſe längs der Friedrichs⸗

5180
Straße vis - - vis der Lanz' ſchen Fabrik zu ſtellen und muß die

inladung gegen 1 Uhr beendigt ſein . Sodann Abrüſtung des Ver .
und Verpflegung ſämmtlicher Mannſchaften . kum 2 Uhr

im Saalbau ee des Feſtbazars und der
der Colonnen , Ausrüſtungsgegenſtände in Drigmal und Modellen

( preisgekrönt auf vielen Sanitäts⸗Ausſtellungen ) , Diplome , Ehren .

battanten und freiwilligen Sanitätern

„ Kriegshunde auf der Heidelberger interngtionalen Hunde⸗
Ansſtellung . Eine ganz beſondere Anziehungskraft wird die Heidel
berger internationale Hundeausſtellung ( . —11 . Mai) auch auf weitert
Kreiſe dadurch ausüben , daß während derſelben auch Kriegshunde
der deutſchen Armee zu ſehen ſein werden . Das in Colmar im

Elſaß garniſonirende hannov . Jägerbataillon hat in überaus freund⸗
lichem und dankenswerthem Entgegenkommen zugeſagt , ſeine ſämmt ,
lichen Kriegshunde ſür eine Prüfung in Heidelberg zur Verfügunz

zu ſtellen . Ein Oberjäger und zwei Jäger des Bataillons werden
l. „H. . “ , die Thiere nach Heidelberg bringen . Die Prüfung dieſer

Kriegshunde ſoll auf Feld oder Wieſe ſtattfinden ; das Heidelberger
Bataillon , deſſen Commando das Ausſtellungs⸗Comite ſchon mehrfack

zu Dank verpflichtet iſt , wird wohl die hiezu nöthigen Mannſchaften
zur Verfügung ſtellen .

* Gemülde ⸗Verſteigerung . Die zur Zeit im Kaufhaus , N 1 . 5
ausgeſtellte reichhaltige und ausgewählte Gemälde⸗Sammlung , wird

die Werthung des Grund und Bodens um 186 pCt . und jene der

Gebäude um 104 pét . Im Allgemeinen werde trotz der enormen

Geiammeageſce eee ,
Berlin 37,018,037,800 Berlin 2,308,949,600

amburg 13,959,655,400 Hamburg 1,121,098,600

rankfurt a. M. 9,365,894,500 a. M. 910,559,200
öln 4,075 . 622,400 öln 742,621,900

Leipzig 3,390,754,500 Elberfeld 664,276,100

Breslau 3,146,112,900 Leipzig 570,210,800 am 17 . März durch Gerichtsvollzieher Futterer öffentlich derſtetger.

anitäts⸗Ausſtellung

tafeln ꝛc. , Plan der Schlacht von Sedan erläutert von 7oer Com
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Mannbeim, 15 . Marz . Geueral : Auzeiger : 3. Seſtet .
500 Gemälde kommen zum Ausgebot , darunter auch ſolche von
Künſtlern erſten Ranges , wie Adolf Schmitz 1, Merk , Stademann ,
Jungblut , Grützner , Hofmaler Ferd . Knab , Volkers , Chr . Sell , Mon⸗
tan , Defregger , Blume , Siebert , Heyder , Errich , Cloiton , Laſſen ,
Paul Pöhm , Canal , Brand , Hilgers , Raßmuſſen , Stormann ,
Hübner , Flockenhaus , Lanko , Moritz Müller , A. Binder , Profeſſor
Conräder , Claus , Meyer , Kaufmann , Torenti u. ſ . w. Die Gemälde
müſſen zu jedem annehmbaren Gebote abgegeben werden , und iſt ſo⸗
mit Kunſtfreunden , Kennern und Sammlern eine ſehr paſſende Ge⸗
legenheit geboten , werthvolle Gemälde zu billigen Preiſen zu er⸗
werben . Die Ausſtellung iſt derartig reichhaltig , daß ſie für jeden
Geſchmack Paſſendes bieket . In ſchönen Landſchaften , Jagdſtücken ,
Stillleben , Genre⸗, Marine⸗ Kriegs⸗ , Blumen⸗ und Heiligen⸗Bilder,
iſt eine herrliche Auswahl . Für die Echtheit der Gemälde wird
garantirt .

Die Rheiniſche Creditbank hat für
die Summe von 5000 M. geſpendet .

„ Salpator . “ Aus Berlin wird von Patentanwalt Gronert
Münchener Blättern nachſtehende für die Brau⸗Induſtrie wichtige
Entſcheidung telegraphiſch mitgetheilt : Der Name „ Salvator “ als
Waarenzeichen wurde der „ Gebrüder Schmederer Aktienbrauerei “ ,
München , vom Reichspatentamt definitiv eingetragen , ſo daß mit
„ Salvator “ ſchlechthin nur das Produkt aus der „ Gebrüder Schme⸗
derer Aktienbrauerei “ bezeichnet werden darf .

» Ein Wohlthätigkeitsconcert veranſtaltet das Süddeutſche
Miännerquartet ( Herren Dummeldin ger , Schnulz , Buck und

ae am nächſten Freitag , 20. März , Abends 8 Uhr im
tadtparkſaale zu Gunſten der Hochwaſſerbeſchädigten . Wir machen

auf dieſes verdienſtvolle Unternehmen ſchon heute aufmerkſam .
» Schmücke dein Heim ! Die Kunſtanſtalt von Grimme &

Haiure
in Leipzig iſt fortgeſetzt beſtrebt , ihre reiche Auswahl in

taphanie⸗Glasbildern durch Herſtellung neuer Bilder noch
zu vergrößern . Anerkennung verdient , daß ſie hierbei mit künſt⸗
leriſchem Ernſte verfährt , ohne Rückſicht auf minderwerthige Nach⸗
ahmungen , und wirklich geſchmackvolle Geſchenke herſtellt , wie ſie
durch die neuen Landſchaften und Genrebilder verſchiedener Größe
beweiſt , die in der „Diaphanie⸗Ausſtellung “ von K. Ferd . Heckel
hier ſtets zunehmend Intereſſe begegneu .

* Kleinfeuer . In dem Hauſe ides Conditors Hennrich ,
D 2, 14 , entſtand heute früh in der Backſtube ein Schadenfeuer , wo⸗
durch der Fußboden , das Gebälk und die Verſchalung verbrannten .
Durch das Feuer entſtand ein bedeutender Schaden und hatte die
Berufsfeuerwehr über eine Stunde in angeſtrengteſter Arbeit zu thun ,
um den Brand zu bewältigen . 5

die Ueberſchwemmten

Hochwaſſer .
Maunheim , 14 . März . Die Nachricht von dem Bruch des

„ Sommerdammes “ bei Sandhofen , welche von einem hieſigen Blatte
als unrichtig bezeichnet wurde , entſpricht vollſtändig der Thatſache .
Das unter Waſſer ſtehende Terrain iſt ein ziemlich beträchtliches . An

der Rennershofſtraße iſt eine 30 bis 50 Meter lange Strecke des
Damme der Schnickenlochanlage infolge des Hochwaſſers ins Rutſchen
gekommen . Die betreffende Strecke wurde abgeſperrt . Das Fallen
des Rheines und Neckars hält an , jedoch iſt es ein ſehr langſames .

Das Hochwaſſer und die badiſchen Regulirungen . Wir
leſen in einem Mainzer Blatte folgendes : Die heſſiſchen Rheinge⸗
meinden und deren Vorſitzender haben ſeit vielen Jahren in allen
ihren Eingaben , Berichten und Reden darauf hingewieſen , daß die
badiſchen und elſäſſiſchen Strom⸗ und Bachregulirungen eine Gefahr
für das Mittelrheingebiet darſtellen . Aus bis in die Berge gerade
gelegten Kanälen ſchießen die kleinen Flüſſe und Bäche in den Rhein ,
welcher letztere in Folge der Abkürzung des Stromlaufs mit wefent⸗
lich vermehrter Geſchwindigkeit die gerötheten Waſſerfluthen in das
heſſiſche Gebiet einſtrömen läßt . Betragen doch dieſe Abkürzungen
des Waſſerlaufes im Rhein , welche durch Durchſtiche herbeigeführt

115 in zeitliche Berechuung übertragen , nicht weniger als 24 Stun⸗
den , in welcher ſich die Stromwelle von Baſel bis Mannheim raſcher

abwärts wälzt wie früher . In Folge dieſer Verhältniſſe vereinigen
ſich die Schweizer Hochwaſſer mik den badiſchen und das Geſammt⸗
waſſer des Oberrheins mit der Neckarfluth , welches jetzt gleichzeitig
abfließt , während der gewachſene Main , als Aufſtau wirkend , bei
Mainz vorſteht . Daß die verheerendſten Wirkungen jetzt in Baden
ſelbſt eingetreten ſind , das hängt mit der Regulirung der kleinen
Nebenflüſſe und Bäche zuſammen , welche in kürzeſter Zeit die Hoch⸗
waſſer abführen müſſen .

Brühl , 13. März . Das ganze Wieſenthal iſt ein See ſo weit
das Auge reicht . Der Kollerſchütze mußte mit ſeiner Familie und

ſeinem Viehſtand Unterkunft im Ort ſuchen . Das Waſſer bringt
Fbahlreiche Gegenſtände und Holz mit , geſtern trieb auch ein Kinder⸗
wagen ſammt dem Bettchen durch die Fluthen . 125

Mainz , 14. März . Geſtern wurde der Damm bei ! Budenheim
durch das Hochwaſſer des Rheins durchbrochen . Die Keller der am
Rhein gelegenen Häuſer mußten geräumt werden und viele Felder
ſtehen unter Waſſer .

Aus dem Großherzogthum .
Weinheim , 14. März . Die Bürgerausſchußſitzung vom 11.

März 1896 brachte lt . „ W. Anz . “ als erſten Gegenſtand der Tages⸗
Ordnung den Gemeinde⸗Voranſchlag für 1896 . Das von Herrn Ehret
entrollte Bild unſerer ſtädtiſchen Finanzlage war zwar nicht rofen⸗

Has gibt aber andererſeits zu Beſorgniſſen keine Veranlaſſung.
as Jahr 1895 war für die Gemeinde ungünſtig , indem die Ein⸗

nahmen nicht unerheblich hinter den Voranſchlagsſfätzen zurückblieben,
die Ausgaben aber ſolche überſtiegen , in Folge deſſen mußten in
den Voranſchlag für 1896 etwa 7000 M. für die Grundſtocksergänz⸗
ung im Jahre 1895 und für Anſammelung eines Betriebsfonds ein⸗

geſtellt werden. Der Voranſchlag ſchließt wie die letztjährigen mit
einer Umlage von 50 Pf . Der 2. Gegenſtand der Tages⸗Ordnung
betraf die Herſtellung der Moltkeſtraße vormals Sandweg . Die zur
Aus führung des Projekts erforderlichen Koſten von M. 34,635 wür⸗
den bewilligt .

Pfälziſch „ Heßfiſche Nachrichten .

urſachten Einſturzes eines Mauerſtückes am Hambacher Schloß ſoll
nunmehr zur Erhaltung des noch Beſtehenden das ganze Schloß einer
durchgreifenden Reparatur unterworfen werden .

0
Mainz , 14. März . Eine Reihe hieſiger Perſonen ſind einem

raffinirten Schwindler in die Hände gefallen ; in einem Hauſe mie⸗
thete ſich ein Herr ein , der einen polniſch klingenden Namen trug
und angab , Mechaniker zu ſein . Zuerſt begab ſich der Herr zu ver⸗
ſchiedenen hieſigen Händlern und Privatleuten , gab ſich daſelbſt als

Uhrmacher aus und nahm deren Uhren in Reparatur , ohne ſie wie⸗
der abzuliefern . Weiter begab er ſich zu einem hieſigen Bankier
und deponirte daſelbſt ein Sparkaffenbuch von der Sparkaſſe zu
Leipzig , und entlieh ſich auf das Buch einen nicht unweſentlichen
Betrag ; der Bankier zahlte den Betrag aus und nachträglich erſt

wendete er ſich an die Behörde nach Leipzig mit der Anfrage , ob es
mit dem Sparkaſſenbuch ſeine Richtigkeit habe .
lautete aber dahin , daß das Sparkaſſenbuch geſtohlen und der Be⸗
ſitzer desſelben zu verhaften ſei . Es war natürlich zu ſpät , denn
der Dieb war inzwiſchen verduftet . Weiter wurde feſtgeſtellt , daß
dieſelbe Perfönlichteit ſich auch mit der Fabrikation von falſchen
Wechſeln befaßt hat .

Geſchäftliches .
Fahrrad⸗Induſtrie . Ein gewiß ehrenvoller Auftrag und ein

erneuter Beweis der großen Beliebtheit , deren ſich die Premier⸗Räder
in allen Kreiſen infolge ihrer „ Prima⸗Qualität “ erfreuen , wurde dem
hieſigen Vertreter derſelben Herrn 95 Mayer , Erſtes Rheiniſches

Velociped⸗Depot D 2, 14 zu Theil . — achdem ſchon in vergangener
Saiſon von Beamten der rühmlichſt bekannten Firma C. F. Boeh⸗
einger u. Söhne , Waldhof , 6 Räder gekauft , erhielt Herr Mayer
dieſer Tage von derſelben Firma den Auftrag , nochmals 10 Stück
Räder für die Herren Doktoren und die Beamten zu liefern .

Die Rückantwort

Gerichtszeitung .
» Mannheim , 13. März . ( Strafkammer III . ) Vorſitzender :

Herr Landgerichtsdirektor Zehnter . Vertreter der Großh . Staats⸗
behörde : Herr Staatsanwalt Sebold .

1) Der 21 Jahre alte Taglöhner Mich . Heid von Neckarhauſen
ſchlich ſich in der Nacht vom 1. zum 2. Jan . d. J . in das Haus des
Wirths Guſtav Laumann in Neckarhauſen und ſtahl aus der Rauch⸗
kammer dem Kutſcher Aßfalk gehörige Würſte im Werthe von 6 Mk. ,
ferner aus dem Wirthszimmer zwei Kiſtchen Cigarren im Werthe
von 6 Mk . Am 3. Januar d. J . übergab ihm der Kaufmann Phil .
Welſch in Heidelberg 3 M. zur Bezahlung einer Wäſcherechnung im
Betrage von 2 M. 30 Pf . Statt den Auftrag auszuführen , ver⸗
brauchte Heid 2 M. 60 Pf . für ſich und brachte nur 40 Pf . zurück .
Mit Rückſicht auf die Vorſtrafen des Angeklagten erkannte das Ge⸗
richt auf eine Gefängnißſtrafe von 1 Jahr 4 Monaten 3 Wochen .
Von der Unterſuchungshaft wurden 3 Wochen auf die Strafe auf⸗
gerechnet .

2) Das Schöffengericht Heidelberg hatte den 24 Jahre alten
Gärtner Gottlieb Pfeifer von Adelsheim wegen Körperverletzung
zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt . Die Berufung Pfeifers gegen
dieſes Erkenntniß blieb erfolglos .

3) Der 41 Jahre alte Schuhmacher Ludwig Lechner von
Untergrombach war vom Schöffengericht wegen Betrugs zu 16 Tagen
Gefängniß verurtheilt worden . Er war für Koſt und Logis bei der
Frau des Locomotivführers Klotz und dem Gepäckträger Grau Be⸗
träge von 19 und 14 Mk . ſchuldig geworden und hatte ſich dann
entfernt , ohne ſeine Rechnung zu berichtigen . Die Beſchädigten hat⸗
ten ihm kreditirt , weil er ihnen vorgeſpiegelt hatte , er habe Werk⸗
zeug angeſchafft und wolle ſein eigenes Geſchäft anfangen . Die Be⸗
rufung Lechners blieb ohne Erfolg .

Tagesneuigkeiten .
In Erfurt iſt ſeit dem 1. März eine Polizeiverordnung in

Kraft getreten , welche vorſchreibt , daß Perſonen , welche Milch ver⸗
kaufen oder ſich mit der Behandlung von Milch befaſſen , reinlich
gekleidet und ſauber gewaſchen ſein müſſen , auch weder ſelbſt an
einer anſteckenden Krankheit leiden , noch mit ſolchen Perſonen in
Berührung kommen dürfen . Das könnte in anderen Orten auch von
Nutzen ſein . — Das Mitnehmen von Kindern in Bierlokale iſt
neuerdings ſeitens des Herzogl . Landraths in Sonneberg ver⸗
boten worden und die Polizeiorgane ſind angewieſen , jeden
Fall zur Anzeige zu bringen . Das war aber auch dringend
nothwendig , da das Mitbringen von Kindern in manchen
Orten zu einem wahren Unfug ausgeartet war .
In Odeſſa ſteht eig Prozeß bevor , der die dortige erſte Geſell⸗
ſchaft nicht wenig erregt . Ein Mitglied der letztern , der Candidat
der Rechte . , iſt nämlich beſchuldigt worden , während eines Wohl⸗
thätigkeitsballes Geld aus einem im Ballſaale errichteten Verkaufs⸗
zelt entwandt zu haben . Die Damen , die als Verkäuferinnen wal⸗
teten , werden bei dem Prozeß als Zeugen erſcheinen . — Der „ Kawkas “
erzählt , im Gouvernement Kutais , am linken Ufer des Rion , 7 Klm .
vom Dorfe Gobi , ſei in einer Höhe von 1350 Meter eine offenbar
uralte Höhle entdeckt worden , deren Wände geglättet und mit Fres⸗
ken , alte Helden in gigantiſcher Größe darſtellend , bedeckt ſind ; unter

den h befinden ſich altgriechiſche Inſchriften . Die Farben der
Fresken haben ſich in bewunderungswürdiger Friſche erhalten . Es
iſt noch nicht gelungen , in die ganze Tiefe der Höhle zu dringen . —
Rechtsanwalt Schmitz in Caſtrop wurde wegen Unterſchlagung
in acht Fällen zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt . Central⸗
kaſſafunktionär a. D. Jul . Deinzer von München und der ſtellver⸗
tretende Redakteur Dill von Hof wurden vor dem Schwurgericht
von einem Vergehen der Beleidigung , verübt durch die Preſſe , bezüglich
des Landtagsabgeordneten Landgerichtsraths Lerno freigeſprochen . —
Der Bergmannn Barfüßer von Hohenpeißenberg hatte ge⸗
legentlich der Feier des Geburtstags des Prinz⸗Regenten die Be⸗
ſorgung des Böllerſchießens übernommen . Da ein Schuß verſagte ,
wollte Barfüßer nachſehen und eine neue Kapſel aufſetzen , in dieſem
Moment jedoch ging der Böller los und riß dem armen Mann den
rechten Arm total weg . Barfüßer iſt verheirathet und Vater von
ſechs Kindern . An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in

Mannheim in der Zeit vom 15. März bis 22. März . Sonntag , 15 . ;
( ) „ Der Widerſpenſtigen Zähmung “ . Montag , 16 . : ( B) „ Nachruhm “ .
Dienſtag , 17 . : VIII . Akademie⸗Concert . Mittwoch , 18 . : ( B) „ Martha “ .
Donnerſtag , 19 . : ( 4) Zum erſten Male : „ Das Glück im Winkel “ .
Freitag , 20 . : ( 4) „ Das goldene Kreuz “ . Sonntag , 22 . : ( B) „ Der
Pfeifer von Hardt “ .

Herr Kapellmeiſter Fürſtbauer , der , wie ſ. Z. berichtet , ſich
an das Stadttheater in Würzburg verpflichtet hatte , hat , wie wir
hören , dieſen Vertrag wieder gelöſt und übernimmt am 1. April die
Kapellmeiſterſtelle des Heidelberger Orcheſtervereins .

Spielplan des Großh . Hofthegters in Karlsruhe . a) Im
Hoftheater Karlsruhe . Sonntag , 15. März : „Siegfried “ . Dienſtag ,
17 . : „ Sie iſt wahnſinnig “ , „ Eine Partie Piquet “ . Donnerſtag , 19 . :
Zum erſten Male : „ Fräulein von Seiglisre “ . Freitag , 20 . : „ Fra
Diavolo “ . Sonntag , 22 . : „ Der Königslieutenant “ .— b. Im Thegter
in Baden . Mittwoch , 18. März : „ Dez Evangelimann “ .

Reneſte Nachrichten und Celegramme.
Berlin , 14. März . Die Hauptverhandlung gegen Frhrn . v.

Hammerſtein wird vor der erſten Strafkammer des Landgerichts
1 wahrſcheinlich am 8. April ſtattfinden . Die Anklage lautet auf
Unterſchlagung , Betrug und einfache Urkundenfälſchung ; der Punkt
der ſchweren Urkundenfäſchung iſt alſo fortgefallen .

» Berlin , 14. März . Im Hinblick auf die Mittheilungen der
Preſſe , wonach Graf Goluchowski in Berlin auch über ein

eventuelles öſterreich . ⸗engliſches Zuſammengehen , insbeſondere im
Orient , bei der Zuſammenkunft mit den leitenden deutſchen Staats⸗
männern ſich ausgeſprochen habe , erfährt die „ Nat . ⸗Ztg . “ , daß an
zuſtändiger Stelle darüber nichts bekannt iſt . Daß jede der Drei⸗
bundmächte berechtigt iſt , mit anderen Mächten über Zwecke , die den
Dreibund nicht berühren , ſelbſtändig zu verhandeln , ſei bekannt .
Graf Goluchowski habe alſo auch keine Urſache gehabt , aus einem
ſolchen Anlaß in Berlin Berathungen zu pflegen .

Rom , 14. März . Die Nachricht der „ Agenzia Stefani “ ,daß
» Hambach , 14. März . Infolge des durch einen Orkan bete Friedensverhandlungen mit Menelik im Gange ſeien ,

ſetzt die Abendblätter in lebhafte Aufregung . Riforma und Tri⸗
bung ſprechen entrüſtet gegen einen Frieden mit Unehre ; auch die
Italie hofft , daß kein ſchimpflicher Friede abgeſchloſſen werde ,
wünſcht aber , daß man bald zum Frieden belang um dem thörich⸗
ten Krieg ein Ende zu machen . Opinione bemerkt nur , man könne
nicht urtheilen , bevor man die Bedingungen kenne . — Nach einer
Meldung der Tribuna ſollen die Bedingungen ſein , daß die Grenze
der Kolonie durch die Flüſſe Beleſa und Mareb gebildet werde , daß
Italien keine Feſtungen in der Kolonie errichte und einen Freund⸗
ſchaftsvertrag mit Schoa ſchließe .

London , 13. März . Dem Unterhauſe iſt heute der Bericht
Lord Cromers über die Lage in Aegypten im Jahre 1895 zugegangen .
Der Bericht kommt zu dem Schluſſe , die politiſche Ruhe , die in
Aegypten im Jahre 1895 herrſchte , habe den Behörden geſtattet , ihre
ganze Aufmerkſamkeit verſchiedenen Maßregeln zur Enkwicklung des
Landes in moraliſcher und materieller Hinſicht zuzuwenden . Obwohl
keine beſonders wichtige Reformmaßregel getroffen ſei , könne doch
als Ergebniß des Jahres 1895 ein ungeſtörter ſtiller Fortſchritt des
Landes feſtgeſtellt werden . — Die Secretäre Lord Salisburys be⸗
ſtätigen die heutige Meldung der Times über das Vorrücken ägyp⸗
tiſcher Truppen nach Dongola .

* 2 *

( Privat⸗Telegramme des „ General⸗ Anzeigers “. )
* Müunchen, 14 . März . Die Frühjahrsausſtellung des

Vereins der bildenden Künſte Münchens ( Sezeſſion ) iſt heute
Vormittag durch den Prinzregenten eröffnet worden . Die Aus⸗

ſtellung iſt 626 Werken beſchickt . Die Werke des Malers und

Zeichners Walter Erane ſind hierin nicht mit einbegriffen .
»»München , 14 . März . Von der Kgl . Hauptbank in

Nürnberg wird mitgetheilt , daß die Summe der jetzt zur Re⸗

C . Th . Schlatter ,

führt hat , iſt

biſton gelangenden 30 % bayerſſchen Staaisobliganlonen 25 Mill .
Mark beträgt .

“ Müuchen , 14 . März . Die geſtrige Buchdruckerverſamm⸗
lung nahm eine Reſolution an , in welcher das Einverſtändniß

mit den am 11 . d. M. in Leipzig beſprochenen Abmachungen
zwiſchen den Prinzipalen und Gehilfen erklärt und zugleich die

Erwartung ausgeſprochen wird , daß die Forderung der Gehil⸗
fen betreffend die gſtündige Arbeitszeit thunlichſt erfüllt wird .

* München , 14 . März . In der heutigen Feſtſitzung der

Academie der Wiſſenſchaften zur Feier des 137 . Stiftungsfeſtes
theilte Profeſſor von Pettenkofer mit , daß von einer Anzahl
Münchener Bürger eine größere Siftung zu Gunſten der mathe⸗
matiſch⸗phyſikaliſchen Klaſſe der Akademie gemacht worden ſei .
Die Feſtrede hielt Profeſſor Bechmann . Der Feier wohnten
u. a . Prinz Ludwig , Prinzeſſin Thereſe und der Kultus :

miniſter bei .

Berlin , 14 . März . Das „Kl. Journal “ erfährt aus
Wien : Die Verhandlungen zwiſchen dem Ausſchuß des Rai⸗

mundtheater⸗Vereins und Direktor Muͤller⸗Guttenbrunn haben
ſich nunmehr endgültig zerſchlagen . Der Ausſchuß hat in ſeiner
geſtrigen Sitzung einſtimmig Herr Müller⸗Guttenbrunn fuͤr
entlaſſen erklärt⸗

Berlin , 14 . März . Die Abgg . Graf Schwerin ,
Paaſche und Szmula , unterſtützt von 80 Abgeordneten der

Konſervativen , des Zentrums und der Nationalliberalen ,
brachten beim Reichstag einen Antrag ein auf Erlaß eines

Geſetzes wegen Beſchränkung des Zollkredits bei der Einführung
von Getreide und Mühlenfabrikate .

*Berlin , 14 . März . Die Reichstagskommiſſion für die

Zuckerſteuernovelle nahm geſtern Abend mit 11 gegen 9 Stimmen
den Antrag Paaſche an , wonach die Exportprämien für Roh⸗
zucker auf 3 . , für Kantiszucker auf 4 und für alle andern
Sorten auf . 50 Mr. feſtgeſetzt ſind . Die Regierungsvorlage
hatte 4 bezw . . 25 und . 60 M. feſtgeſetzt . Außerdem nahm
die Kommiſſion einen Antrag Schwerin an , die Verbrauchs⸗
abgaben auf 21 M. feſtzuſetzen .

Wien , 14 . März . Graf Goluchow ski iſt heute früh
hier wieder eingetroffen .

London , 14 . März . Die „ Times “ meldet aus Prätoria :
Der Erwägung des Präſidenten Krüger unterliege eine wichtige
Depeſche des Staatsſckretärs des Kolonialamtes Chamberlain ,
welche Krüger durch die Vermittelung Robinſons erhalten hat .
Chamberlain weiſt in der Depeſche auf die Möglchkeit der

Aufgabe der Londoner Konvention hin , wenn die Regierung
der ſüdafrikaniſchen Republik die Beſ bwerden der Uitlauders

abhelfend entgegenkomme und den britiſchen Unterthanen das

Wahlrecht gewähre . Ferner ſchlägt Chamberlain einen Freund⸗
ſchaftsvertrag vor , welcher die Unabhängigkeit Transvaals

duich England garantirt . Präſident Krüͤger hat erklärt , er
werde in ungefähr drei Tagen autworten .

London , 14 . März . Nach einer Meldung aus Kairo
wird der Endzweck des Vorrückens der egyptiſchen Truppen
vielleicht die Bedeutung der Einnahme von Kaſſela ſein . Die

Beſetzung der Provinz Dongola ſei von weſentlicher Bedeutung
für den Schutz Eeyptens und die feſte Grundlage für das

ſchließliche Vorrücken auf Omduman und für die Erlöſung des
Sudan aus der Barbarei .

Asmara , 14 . März . Die Truppen des Operations⸗
korps ſind voll Muth und Vertrauen . Die Ruhe kommt den

Truppen ſehr zu ſtatten .
Kairo , 14 . Dez . Dem Reuterſchen Bureau zufolge iſt

der Vo marſch der Egypter auf Dongola unmittelbar bevor⸗
ſtehend . Ein Bataillon des engliſchen Regiments Connaught
Ranger erhielt Befehl , nach Wod halva zu marſchiren . Ein

Negerbataillon der egyptiſchen Armee geht ſofort nach Wodi⸗

halva ab,
„

Deutſcher Reichstag.
Berlin , 14. März .

Fortſetzung des Colonſal⸗Etats . Direktor Kaiſer kommt
auf die Angriffe Bebels zurück und bemerkt , wenn das richtig ſei ,
was Bebel über den Fall Peters ausgeführt , ſo hätte die Staats⸗
anwaltſchaft ſofort eine kriminelle Unterſuchung eröffnen müſſen .
Redner legt alsdann dar , daß die Zeugenausſagen , welche die
Colonialabkheilung in der Angelegenheit im Auswärtigen Amte
veranlaßt habe , nicht ergeben hätten , daß juriſtiſch eine Schuld
Peters nachweisbar ſei . Angeſichts der geſtrigen Mitthei⸗
lung Bebel ' s , habe er dem Reichskanzler über die An⸗

elegenheit Vortrag gehalten , worauf der Reichskanzler ent⸗
ſchieden habe , daß eine weitere Unterſuchung in der d
Peters vorgenommen werden ſolle . Ueber den Ausgang wird Berſcht
erſtattet werden . ( Bravo . )

Abg . v. Maſſow bezeichnete das Verhalten Peters als uner⸗
hörte Grauſamkeit .

Abg . Graf Arnim verlieſt einen Brief Peters den Arnim
heute Morgen erhalten hat , 5

Würzburger Geld⸗Lotterie⸗ Looſe
2 Mk . . — nur noch bis morgen bei den bekannten Loosverkauf ,
ſtellen zu haben . 5 34²⁵

O 3 , 2 . — Telephon 690 .
Altrennomirte Bezugsquelle

ſelbſtgezogener Weine in Flaſchen und Gebinden . — Frühſtücks⸗
Deſſert und Medicinalweine . — Spezialität in ächtem Cognae
— Hochfeine Liqueure . — Punſch⸗Eſſenze in unübertroffenen
Qualitäten . — Schaumweine und Champagner lerſter Marke )
zu Fabrikpreiſen . 79289

Man verlange Preisliſten .

Tanderttausende worden epedulſndurch zunzweckmäßige Abfaſſung von Annoncen und durch Benutzung
ungeeigneter Zeitungen. Ein Inſerat muß nicht allein ſachverſtändig
und treffend abgefaßt ſein , ſondern es iſt auch der Leſerkreis der
Zeitungen in Betracht zu ziehen . Auf dem weiten Felde des Zei⸗
tungsweſens wird ſich der Laie nicht leicht orientiren und deßhalbeines erfahrenen und zuverläſſigen Rathgebers bedürfen , um
ſein Geld nutzbringend anzulegen und mit ein er Sicherheit Erfol
zu erzielen . Ein berufener Führer iſt die älteſte Annoncen⸗Expedtion Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. , Mannheim , E 5, 1 parterreDurch 40jährige Praxis , welche zu den intimſten Verbindungenmit allen it ie an der Zeitungspreſſe des In⸗ und Auslandes ge⸗

iſt ſie mit ihren zahlreichen Zweighäuſern und Agenturen
vorzugsweiſe in der Lage , dem inſerirenden Publikum ſich in jeder
Weiſe nützlich zu machen . Alle Aufträge werden prompt und
billigſt ausgeführt , da nur die Originalzeilenpreiſe der Zeitungen
berechnet werden, und kommen auf dieſe Preiſe bei belangreicheren
Aufträgen noch die höchſten Rabatte in Abrechnung . Man verſäume

deßhalb nicht , ſich bei obiger Firma vor Vergebung eines Aunoncen⸗
Auftrags erſt genau zu informiren .
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Bekanntmachung .

Die Konſtatirung der

Einkommenſteuer ge⸗
mäß Artikel 15 Abſatz1 !
des Einkommenſteuer⸗
Geſetzes betreſſend .

Nach dem oben angeführten
Geſetzes⸗Paragr . iſt Jedermann

der in einem Steuerdiſtrikt erſt⸗
mals , od. nach dem ſeine Steu⸗

derſicgettehaeeneintom⸗der ein ſteuerpflichtiges Einkom⸗
men ausArbeitod . Dienſtleiſtung

bezieht , ſofern das Einkommen
nicht aus einer Staatskaſſe fließt ,
verpflichtet , innerhalb 14 T
vom Beginn der fraglichen
tigkeit bei dem Unterzeichneten
ſchriftlich odmündlich die erfor⸗
derliche Erklärung abzugeben .

Hierguf werden die Steuer⸗

pflichtigen mit dem Anfü
aufmerkſam gemacht , daß
widerhandlungen lunnachſich
lich durch die im Artikel 26
des Einkommenſteuergeſetzes
ausgeſprochenen Strafen geahn⸗

det werden . 10694
Mannheim , 15. Februar 1805.

Der Großh . Steuerkommiſſär
für

den Stadtbezirk Mannheim
Dauth .

Großh. Badiſche Staals⸗

Eiſenbahnen . beor

Bekanntmachung .
Von heute Mittag 1 Uhr ab

wird der durchgehende Betrieb

auf der Strecke Heidelberg⸗
Offenburg - Baſelunbeſchränkt
wieder aufgenommen . 5207

Mannheim , 14. März 1895.
Der Gr. Betriebsinſpektor .

Fahrniß⸗Verſteigerung .
Im Auftrage verſteigere ich

Dienſtag , den 17. März 1896 ,
Nachmittags 2 Uhr

in Litera D 1, 1, Hinterhaus ,
2. Stock , öffentlich gegen Baar⸗

zahlung
5170

1 Lederſopha , 1 aufgerüſtetes
Bett , 1 eiſerne Bettſtells m. Roſt ,
3 Bettſtellen , 1 aufger . Magdbett ,
1 großes und ein kleines Kinder⸗
bett mit 2 Matratzen , 2 Schränke ,
5 Waſchtiſche , 3 Commode , 3

Reachtzſſch, 1 ovaler Tiſch , ein
1 Schuültiſch, 2 kleine Schränk⸗
chen, 1 Küchenſchrank , 1 Glas⸗

ſchrank , 1 Nähmaſchine , Tiſche,
Mütkenſchrank , eine Menge ,

Küchengeſchirr , Porzellan , Bilder ,
Herrenkleidung ꝛc. de.

Mannheim , 13. März 1896.

Jacob Dann , Waiſenrichter .

Tahrniß⸗Perſtrigerung.
Mikamtsgerichtlicher Ermäch⸗

ügung verſteigere ich die zu dem

Sün din des Herrn Dr . Georg
Schütz hier gehörigen Fahrniſſe
im Hauſe B 2, 101½, parterre ,
Hinterhaus öffentlich gegen Bgar⸗
zahlung : 5090
Montag , den 16 . März 1896 ,

Nachmittags 2 uhr
1 Ledercanapee , 1 Chaiſelongue ,

2. Chiffonier , 1 Commode , 1

Waſchtiſch , ! Klapptiſch , 4 Bett⸗

lade und Bettung , 1 Küchen⸗
ſchrank , 1 Eisſchränk , viereckige
und runde Tiſche , Stühle , Vor⸗

hänge, ede 1ovaler Spiegel ,
mit Goldrahmen , Bilder , 1
Apollo⸗Büſte mit Poſtament , 1

Garnitur , grün , beſtehend aus
1 Sopha und 6 Stühlen , Kü⸗

Porzellan und ſonſti⸗
gen Hausrath .

Männheim , 13. März 1896.
Jacob Dann ,

Walſenrichter .

Zwaugs⸗Verſteigerung.
Dienſtag , 17 . März ,
Nachm . 2 Uhr
werde ich im Vollſtreckungs⸗

wege im Pfandlokale 04,5 :

2000 Cigarren , 1Schrank,
3 Stühle , 1 Ahr

gegen Baarzahlung öffent
lich verſteigern .

Die Verſteigerung ſindet
beſtimmt ſtatt . 521¹6

Mannheim , 14. März 1896 .

Störk ,
Gerichtsvollzieher , C 1, 12 .

Perſteigerung G 5, 1.
Wegen Geſchäftsaufgabe ver⸗

ſteigere ich im Auftrage⸗
Montag , 16 . , e⸗ 17 .

ds . Ms . in G 5, 1,
jeweils Morgens 9 und Nach⸗
mittags 2 Uhr anfangend , gegeleBagarzahlung nachverzeichnete
Waaren : Herrnkleiderſtofſe , Herrn⸗
u. Knabenanzüge , beſſere Quali⸗

tät , Conſirmanden⸗Anzüge , Hoſen
ſowie Arbeitshoſen , ferner weiße
u. wollene Hemden , Kragen ,

eine Partie Nadel⸗

ſch ume, Betttücher , Flanell und
dergleichen , wozu freundlichſt
einladet . 5188

M. Bermann .

Oiffentliche Erklärung .
Ich nehme die gegen die Ob⸗

männer der
wean e Berufs⸗ 8 0315 a 9 ge255 1510155 ö

ade e 8e 5 welchemeinherrenkleidergeſchäft
und

Mleld
Buſch ausgeſproche⸗ ſeit einigen Jahren betrieben

nen Beleſdigungen mit dem Aus⸗ wurde , billig zu verm . 5201

druck des auüfrichtigen Bedauerns

zurück .
Mannheim , den 13. März 1896 .

Jean Roſt , Ibmann der frei⸗
willigen Feuerwehr . 5173

Darlehen
ed

gute Sicherheit , durch

Mannheimer Tagefſals-Gasclscfaff.

„ durch unsere Badeniadampfer und der

0 Rheinseeflotte der Dampfschifffahrts -

bestehend aus folgenden

in jeder Höhe , von
35 / d% an gegen

52044

Directe Dampfschifffahrt
zwischen

Mannheim , Bremen , Hamburg , Kiel,

Lübeck , Stettin , Danzig , Königsberg
und vice versa

mit Umladung in Coeln ,

Gesellschaft „ Neptun “ in Bremen ,

14 & Dampfernz
Arion , Iris , ason , Flora , Saturn , Themis ,
Pax , Fortuna , Rhea , Luna , Stella , Thalia ,

Castor und Pollux

mit directen Connossementen von allen

unseren Stationen von Speyer bis ein⸗

schliesslich Duisburg .
Abfahrten unserer Pampfer ab Mann -

heim regelmässig

Mittwochs und Samstags
Tagesanbruch

im Anschluss an obige Dampfer und nach

allen unseren Rheinstationen .

Finzige drecte Dampfergslegenheit
nach den Nord - und Ostseehäfen .

Güter wollen spätestens Dienstags
und Freitags an unsere „ rothe Halle “ ,

Mühlauhafen angeliefert werden .

Auskunft über Frachten ete , ertheilt be -

reitwilligst
5212

Die Direction
Vorschule

für Gymnaſien und Realmittelſchulen
vor

W. Schwarz ,M 3 , 10 .

Verehrliche Eltern , 1 beabſichtigen , ihre Kinderzu

Herbſt meiner Anſtalt übergeben zu wollen, bitte ich um gefällige
Anmeldung . 00

Das Knaben - Penstonat von H. Büchler , Rastatt

übernimmt wie seit Jahren schwzchliche , schwer zu en ,

ziehende , geistig schlecht veraulagte , in Schulen mit

starken Classen nicht mittommende , einer atreugen Autsieht

bedürſtige Knaben . Dem Einzelnen wird besondere Rück⸗

sicht gewidmet und die ale an strenge Ordnung , Pünkt⸗

lichkelt , Bescheidenheit un anhaltende Thäktigkeit gewöhnt

Pensionspreis mässig . Prospecte . 2419

Musikverein .
Sonntag Vormittag

11 Uhr 18

Geſaumt⸗ Frabe.
Haus⸗Verſteigerung.
Auf Antrag der Erben des

Maurermeiſters Philipp Ramſpeck

bete
w 30 15 90e tag / * aärz 7

Vormittags 10 uhr
die nachbeſchriebene Liegenſchaft ,
der ee wegen auf dem

Rathhauſe daähier m
öffentlich verſteigert , nämlich

1 b. No. 495 . Haus No. 190.
Lin vierſtöckiges Wohnhaus

mit Zugehörde nebſt 2 Ar 82 Im .

latz , worauf die Gebäude ſtehen ,
dofraithe und Garten , an der

urzen Mannheimerſtraße , —

Querſtraße — dahier gelegen ,
neben Andreas Schreiner ünd

Jakob Geiſinger ,
kaxirt zu 7000 M.

Der Zuſch lag erfolgt, auch wenn
der Schätzungsprels nicht ge⸗
boten wird .

Die weiteren Verſteigerungs⸗
Bedingungen liegen in der

wiſchenzelt auf hieſigem Rath⸗

auſe zur Einſicht offen .
Käferthal , 12. März 1896.

Bürgermeiſteramt :
Schmitt .

Nuf dem Wege don 17 durch
den Schloßgarken nach dem

Telegraphenamt , von da na
B 6 wurde ein and ein Etu
verloren , entha
J. Klaſſe von Heidelberg nach
Köln , mehrere Zuittungen und

e Thereſa
Abzugeben gegen ſehr gute

Belohnüng . 11 6 , 43. 5215

Geſucht auf Oſterziel und 1.

April eine größere Antzahl ſelbſt⸗
ſtändige u. hürgerliche Köchinnen,
Mädchen für Alles , Haus⸗ u.
Kindermädchen , einfache Land⸗
mädchen , mehrere Küchenmäd⸗

wiederholtſſchen in Hotels u. Reſtatationen
u. für Geſchäftshäuſer . 5196

Bureau Bär , 3, 2,

Aelteſtes Geſchäft Mannheims .
2ineinandergehende Zimmer ,

davon 1 möblirt u . 1 unmöblirt ,

er 5 zu miethen geſucht .
ff. hauptpoſtl . G. 508. 5198

5. Stock , 5 Zim.
04 , 2021 wbſ Zubehle
per 1. Junt zu verm . Nähekes
bei Frau Pirk , 2. St . 200

F 4 1
3. Stkock, ein gut

7 möbl . Zimmer bis
1. April zu verm . 5206

6 5 2 Tr . I gr . g. mbl .

9 ( Zim an 2 perren
mit oder ohne Penſ z. v. 5194

art . , 1 gr. freund⸗
J7 , 13a lices möbl . Zim .
nach der Ringſtr . zu verm . 5199

Luiſenring , hübſche
5 15 15 9

Zimmer u. Zubeh. , auf 15. Juni
zu verm , Näh. im 2. Stock. 5210

J. St . ſchönmöhl .
M 2, 13 Zim .

hübſchmöbl . Zim⸗
0 7, I4a ner per 1. April

N. vermiethen . Näheres über
3 Treppen . 5203

Von Bremen

äh. Sehneider , WW . ,
F 2 , Ya , III .

Innächſter Nähe desMarktes
ein großer Laden zu ſedem
Geſchäft geeignet , ſofort oder
ſpäter zu vernſiethen , event mit

Wobnung im 2. Stock . 5202
Näh . Schneider Ww . ,

bHarten
it kl . Villa , angenehmer
Sommerauſenthalt zu b.

Zahlſtellen eingelöſt werden :

Mannheim ,

Mannheimer

tend ein Billet

Kindergoktesdienſt . Der Gottesdien

Wir bringen hierdurch zur öffenklichen Kenntniß , daß die am

Obligationen außer an unſerer Kaſſe ( in den St

bis 12 Uhr Vorm . und 3 bis 5 Uhr Nachm . ) und be

Grunelins & Co . in Frankfurt a. M. noch an nachfol

bei der Oberrheinischen Bauk

Depositenkasse Ludwigshafen a . Rh .

bei Herrn B. M. Strupp in Gotha , Meiningen ,

Hildburghausen , Ruhla und Salzungen .

Frankfurt a . . , 15 . Mürz 1896 .

Floktrizitäts -Actiengesellschaft
m. W . Lahmeger 4 Co .

Yferderennen am . , 4. und 5. Aigi 1896 .

neuen Viehhof an der Seckenheimer Straße .

Hiermit verbunden : Große Verlvoſung von

Rindvieh , Schweinen , Gold⸗

Ziehung am 6. Mai 1896 .
100,000 Looſen à Mk. . —. 9

8 1 Viererzug22 Hauptgewinne mit 28 Pferden darunter
im Werthe von Mk 7000 .

2 große Silberpreiſe
32 Fauptgrwinne , je eine Kuh oder ein Rind

11 Schweine
533 div . Gegenſtände

zuſ . 600 Gewinne im Werlhe von Mk . 60,000 .
Uebernehmer von Looſen wollen ſich an den Kaſſier , Herrn

Johs . Peters , X 2, 4 dahier wenden . — Auf je 10 Looſe wird

in Freiloos gewährt .
0 2575

Maunheim , im Januar 1896 .
Jandwirlhſchaftl. ezirks⸗Herein . gad. Reuun' rein .

Anzeige .
Die letzten Original⸗Aufunahmen von 5197

Sr. Elcellanz des-T HermmSeheimratn Dr. Lamey
ſind direkt durch meine Firma oder durch die Kunſthandlungen

zu beziehen .
Ich mache darauf aufmerkſam , daß die hier ausgeſtellten und

zum RKauf angebotenen Photographien Sr⸗ Exrcellenz vom Pho⸗

tographen G. Tillmann in Mannheim rechtswidrige
und mangelhafte Reproduetionen nach meinen Originalen ſind .

Oscar Suck .

Hofphotograph in Karlsruhe :

Geſchüftsverlegung und Emupfehlung.
Meiner geehrten Kundſchaft , Bekannten und Gönnern die

ergebenſte Anzelge , daß ich mein Geſchäft von 8 2 , 10 nach

. 1335 Ich verkaufe immer nur friſche und reelle Waare .

rima Landbutter 90 Pf . u . 1 M . ff . Süßrahmtafel⸗
butter 1 M. 15 Pfg . pr. Pfd . Täglich feiſch

eintreffend friſche

Landeier U. . w. und bitte um geneigtes Wohlwollen . 5068

L . Ackermann , 2 ,

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 66110

0 7, 3 . Mannheim 6 7, 23.

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen ,

Bouquets , Kranzſchleifen . Arm⸗ und Hutflor , Blech⸗ Laub⸗

u. Perlkränzen , ſowie Friedho fkreuzen in allen Größen

beſtens empfohlen .
Bei der Maaßnahme für den Sarg können 79721

alle Beerdigungsgegenſtände
beſtellt werden und
liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

U 2 4 Fr. Vock Städt. Sarglieferaut,
ee ) Telephon 588 .

Stadtmiſſion . 15

Euaugeliſchts Pereinshans , K 2, 10 .

Sonntag Vormittag 11 Uhr Sonntagsſchule . Nach⸗

mittags 3 Uhr 1 9 55 Paſtor Steffann . MWontag

Abend 8¼ Uhr Bibelſtunde des Männer⸗ und Jünglings⸗

vereins . Herr Paſtor Steffann . Mittwoch Abend 8 Uhr :

ünfter Vortrag über das Leiden des Herrn .
12150 14

9555

Donnerſtag Abend 8¼ Uhr ibelſtunde

der Jugendabtheilung des Unglingsvereins .
Kinderſchule , Traitteurſtr . 9b .

Sonntag Abend 8 Uhr allgemeine Bibelſtunde .
[ Freitag Abend 8½ Uhr allgemeine Bibelſtunde .

Katholiſche Gemeinde .
In der Jeſuitenkirche . Sonntag , den 15. März .

4. Faſtenſonntag. 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Erſtkommunion⸗
feier für die Schüler der Mittelſchulen . Halb 10 Uhr

2 und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe. Halb s Uhr Sakrament .

ruderſchaft . 7 Uhr Faſtenpredigt durch Herrn Dom⸗

kapitular und Geiſtl . Rath Dahl von Speier und Andacht .

In der Schulkirche . Sonntag , den 15. März . 9 Uhr
für die Schüler der

Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 15, März .

4. Faſtenſonntag . Von halb 6 Uhr an Beicht . 6 Uhr

Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe . Halb 10 Uhr Predigt ,

nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . ¼12 Uhr Ehriſtenlehre

für die Mädchen der 2 letzten Jahre . 4 Uhr Faſtenpredigt
mit ſakrament . Segen .

Mittwoch , 18. März . Nachmittags öſterliche Beicht.
Abends halb 8 Uhr Faſtenpredigt vom hochw . Herrn Ka⸗

puzinerpater Joſef aus Würzburg
Kath . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 15 . März.

Mittelſchulen fällt aus .

ngsblatt .
1. April l . Is . fällig werdenden Zinsſcheine unſerer 4½ % en

Heidelberg , Strassburg u .

Maimarkt .
5

Pferde⸗ u. Rindviehmarkt am 4. u . 5. Mai 1896 auf dem 12.

Pferden ,
2

und Silberpreiſen , Maſchinen und

Geräthen für Haus⸗ und Landwirthſchaft unter Ausgabe von ] ! 1?

Viktualien und Wormſer Wurſt⸗ und Fleiſchwaaren-Geſchäft .

Maunbeim , 18. MiIk

Finiltegiter der Stadt Muunheim .
Verkündete .

„Genzwürker , Zimmerm . u. Julie Fuchs .

ſranz Schenk , Maurer u. Kath. Kumpf .
zarl Galm , Bäcker u. N Scheer .

Knüttel , na

Kaſſel g en.
K

7
N

Maurer u. Karol. !
Kaufm . u. Emilie Löwenſtein .

9. Dr. Joh . Heinr . Werner , pr. Arzt u. Kath . Eliſab . Remler .

11. Emanuel Hochſtetter , Kaufm . u. Bertha Simon .

März . Eheſchließungen .

87. Ludw . Röfinger , Fabrikarb . m. Auguſte Heſch .
7. Peter Becherer , Jabrikarb m. Kath . Mang .
25 Martin Albert , Tramb. ⸗Kutſcher m. Anng Gramlich .
7. Wilh . Eichhorn , Schuhm . m. Agnes Blaull .

Simon Kaiſer , Bureaudiener m. Karol . Aldinger .
Fenſt Herm . Wünſche , Sattler m. Kath . Römer .

Irz . Munk, Gärtner m. Luiſe Kaſt .
Adolf Korn, Schloſſer m. Kath . Barth .
„ Ludw. Schreckenberger , Keſſelſchm . m. Kath . Conrath .
„ Engelbert Oeſtring , Tagl. m. Wilh . Hannack , geb. Schorr .

Frz . Val. Lippert , Tapezier m. Joſefinie Englert.
Gg . Jak andw . m. Agneſia Bauer .
Dr . jür . D anders , Rechtsanwalt m. Friederike Roos .

Konr . Maſchinenmſtr . m. Iſabella Schäfer geb. Mülk .

Joſef Kahn , Fabrikant m. Henr gen . Hanny Manmelsdorf .

Iſagc , Fabrikant m. Auguſte Lippſchitz .

Hirſch gen. Heinr . Hausmann , Kfm . m. Alice Marx .

12. Frz . Mich . Retzbach , m. Anna Gödel .

Februar . Geborene .
29. d. Tagl . Karl Joſ , Hübner e. T. Luiſe Wilh .
29. d. Schuhm . Joh . Gg. Lauer e. S. Mathäus Gottfr .

29. d. Tagl . Jak . Kraus e. S . arl Felix .
29. d. Kaufui Kark Gottlieb Scheffel e. S . Walter Fritz .
27. d. Eiſendr . dcht Siebert e. S . Joſ . Heinr.
29. d. Mag . ⸗Arb ch. Kauther e. T. Eliſab .
28. d. Keſſelſchm . Hch. Kraft e. T. Anna Barb .

555
„Kohlentrgr . Andr . Freundlich e. S . Arthur .

Med
2.

d

Karol . 3.5,
ier Levi,

—555

ee Schollmayer e. S . Philipp .

„Schmied Peter Sauer e. T. Eliſab .

„Bahngrb . Theod . Walter e. S . Kark Theod.
„Poſthilfsboten Andr . Imhoff e. S . Emil Eugen .

Brieftrgr . Konr . Kuhn e. T. Bertha Kath .
Müller Konr . Baumann e. T. Marie Mfacd
„Arbeiter Joh . Och. Storch e. T. Marie Magdal.

Eiſeng , Karl Rietſchel e. T. Luiſe Kath .
Vorarb . Gg. Eberh . Siegele e. L. Fiederike .
0 1 5 Merkel e. T Hilda Dina⸗

Schriftſ . e.
Zimmerm . Karl Keiſtler e. S. Fr r. Karl Roland .
81 endr . Lndw. Maher e. S. Wilbe K

Xav. Frz . Jekel e. S . Gg.

uſchläger Eug. 3 amian Moritz e. T. Eliſab.

Sägmſtr . Ber
115

Kling e. S. Otto .

„Tllüchermſtr . Nikol. Zachmann e. T. Roſa Eliſe .

„Heizer Frz . Ludw . Büttmi e. S . Irz . Lud .
„Bäckermiſtk. Ludw . Gräber e. T. Eliſab . Cäc . Frieder .

„ Eiſendr .Gg. Sperber e. S . Wilhelm . —

Küfer Chr . Wilh . Lutz e. S . Chriſtian .

Sanen Herm . Jak . Weihrauch e. T. Marie Eleonore .

*

N

.

.
neider Frz . Vetter e. L Luiſe Kgrol

Modellſchrelner Joh . Hambrecht e. S . Karl Frdr .

Tagl . Joh . Kräſner e. T. Bahette .

Kukſcher Phil. Karl Kunz e. T. Pauline .

„ Locomotivh . Emil Rerer e. T Irma Roſa .

„ Kfm . Alois Seb . Rick e. S . Herm Hans .

„ Former Rud . Sonneck e S . Jul. Lotend .
5 50 Ludw . Joſ . Weismüller e. S. Nich

Emil Adolf Paul

„ Meſſingg . Paul Braun e. L. Chriſtine Elſa .
„Bäckermſtr . Jak . Chriſtof Böhringer e. T Marke Karol .

„ Schmied Chriſtian Hollenbach e. T. Kath . Sofie .

„ Locomotiph . Phil . Stahl e. S . Paul Wilh .

Tagl . Wilh . Sausbier e. S . Friedrich .
„Eiſendr . Mich . Eder e. T. Eliſe . 7
Meßger Golift. Benſam . Kneer e. L. Emitte Bertha .

eizer Frz . Lav . Schlang e. T Noſa Chriſtine .
Mechan . Wich. Mayer e. T. Eliſab . Kath .

„ Buchdr . Andr . Thun e. T. Ottilie .

Echühmche ſaſte Seh. iſele e. S. Otto Jot FidSchuhmgchermſtr . Joh. Ad. eiffele e. S. Otto Jak. Frdr,

Gypſer Wil Werizel e. S . Karl Wih.
Maurer Tobias Biereth e. T. Ling .

5

„Theaterarb . Ludw . Wilh . Hettinger e. S .

etzger dah. Ludw . Brunner e. S . Willi

„ Tagl . Andr . Kampp e. T. Anng Eliſe .

Kaufm . Sigm . Wür weiler e. S . Guſtav .
Schloſſer Leonh . Held e. S . Johs . Ernſt .

Geſtorbene .
ledige Eliſe Kollmar , 20 J . 4 M. a.

verh . Fuhem . Wolfg . Hauer, 39 J . 7 . a ,
ledige Hausburſche Juſius Auslinger , 20 Jee M. a.

0 veth. Kaufm . Frdr . Johs . Hereus 65 J . 8 M. a.

ledige Diener Heinr . Kothmaier , 26 J. 4 M. a.

d. verh . Kaufm . Adolf Hom 5 71 J . 2 M. a.

Emil , S . d. Getreidearb . Pet. aufeld, 9 M. 10 T. a.

Karl Frbr . S . d. Modellſchreiners Joh Hambrecht , 28 Std . a.

. d. ledige Tagl . 80 Schäfer , 4 J . 4 M. a .

Gg. Emil , S . d. Tagl. Gg. Häfſfner , 10 M. a.
Ehefr . d. Fabrikarb . Rup . Dürrſchnabel

45 J . 11 M. g.
d . Iäbige Buchhatter Alb . Herm , Maler , 24 J . 1 Ma .

Giſela Kath . , K. d. Hafenaufſ . Joſ. Stäng 1 J. 7 M. a.

ilt S .
1 Paut

d 10
60 a 0 158 0 17 8i , S. d. Metzgers Pau „Chriſtnacht , .

Helene , T. d. Fubritarb. Gg. Na 13 T. a.

d . ledige Privatm . Karl Mayer , 58 J . 10 M. a.
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File eb. Freß , Wwe . d. Tagl . Phil . Wolf , 81 J . a.

„Eliſe Marie, T. d. Fabrikarb . Frdr . Braun 4 M. 13 T. a.

„d. berh . Fabrikaufſ . Joſ . Kleine , 65 J . 10 M. a.

d . verſw . Tagl . Joh . cleinhanz , 51 5„ Karl Heinr . , S . d. Schloſſers Seb . Holl, 1 J . 2 M. a.

Rarl , S . d. Maurers Frz . Baumgark , M. 18 T. a.

d . verw . Maurer Jak . Läutenklos , 43 J . e M. a.

Sofie Joha . , T. d. Schloſſeriuſtes . Gg . Böhm , 2 M. 10 T. a.

die ledige Dienſtmagd Anng Stein , 20 J . 6 M. a .
„ Marle Hel. , T. d. Schloſſers Jak . Klein , 10 M. 11 T. a .

Aug . Gg. , S d. Hafners Gg . Föſel , 2 J . M. a.

die ledige Privatin Karol . E den Dödtzenbach , 60 J. a .

Kath . geb. Höderlein, Wwe . d. Maurers Joſ . Flory , 65 . sM. a.

Luiſe geb. Völker , Wwe . d. Kfm . Irdr . Wich. Bürck , 84 J . a.

Für Sterbefälle
empfehlen unſer großes Lager 7

Sterbekleider
für jedes Alter und in allen Breiſen.

Es iſt Niemand gezwungen , die odtenkleider mit

dem Sarge zu beſtellen . 0

—
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7 Uhr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Singmeſſe mit Predigt .

8. Siebeneck , U 6, 22 . Näheres K 1, 2 4986 F 2 , Hu , 3 Stock . 3 Uhr Faſten⸗Andacht . 1
Geschwister Suzen, P 1, Ian den Plauken.

—

—



beln 15 . März

F

Sonntag , den 22 . März 1896 .

1. Ein Theil des Reinertrags wird
der Linderung der

ochwaſſerſchäden beſtimmt ; um ſo eher darf auf ſpeitere
ennden an Speiſen und Getränken , wie an Gaben zur Ver⸗

looſung
0
auf zahlreichen Beſuch auch von Nächtmitgliedern

gehofft werdegh 1 Die Verlooſungskommiſſion bittet um genaue Bezeichnung
der auf den Verpflichtungsſcheinenverſprochenen Gewinne .

3. Die Ziehung findet Sonntag , den 22. März , Abends 8 Uhr
im Saalbaubſtatt . Die Gaben zur Verlooſung ſind baher ſpäteſtens ] !

Samſtag , den 21. März , Vormittags 10 Uhr im Saalbau

1 liefern . 51¹
4. Kinder ſind beim Feſtbazar nur bis Abends 6 Uhr zugelaſſen .
5. Verkäufer und Verkäuferinnen werden hiermit höflichſt ein⸗

Neladen, ſich Sonntag , den 15. d. Mts , Vormittags 11 Uhr im

SBiaalbau einzufinden .
Der FestsuasscgRuss .

Arxjleger - Terein .
Sonntag , den 15 . März , Abends ½9 Uhr

im Vereinslokal zur Stadt Lück

Vortrag des Herru Kamtraden Bernh . Weber
über

Patriotiſche Lyrik unſeres Jahrhunderts mit Reei⸗

tationen des Herru Kameraden Blaukenſtein .
Wit bitten die Mitglieder und deren Angehörige um 15

zahlteſches Erſcheinen .
Der 1. Vorstand :

Seiler .

MirliſhaſteAeberuahme u . Empfehlung.
Einem verehrl . Publikum , ſowie meiner werkhen Nachbar⸗

ſchaft die ergebene Anzeige , daß ich die Wirthſchaft

s % RoOlandsecks ö

( früher Krokodil )
übernommen habe . Empfehle prima Lagerbier ( Brauevei
Rau ) , kalte u . warme Speiſen zu jeder Tägeszeit , Mitta⸗ 15
und Abendtiſch , reine Weine . Indem ich aufmerkſame !

2200 zuſtchere ſehe ich zahlreichem Zuſpruche entgegen .
Hochachtungsvollſt

Martin Fuchs .

„ Zum Prffels “
Oa , 10 . 0 à , 10 .

Grosses

Sulualol⸗Feſ
am Samstag 14. , Sonntag l5.

und Montag, 18. d. Mts.

5110 H. Supfle, Restaurateur .

asrenommirteste Tiernudel-besehaf
J . Diebold Nachfolger

Manng eim , R 3 , 1, Gdegenüber der
Eoneordienkirche )empfiehlt täglich friſch :

feinu . gröber Gemũü iſe⸗Mudeln
5 Eiler - Gerste

in feinſter Waare unter Garantie für Aechtheit . Ebenſo empfehlt
ſchöne , friſche 11 Süssrahm-Tafelbutter , Macaroni

2 1 mSteèeSs NM AI .

NB. Es wird vöfe⸗gebeten , genau 50 die Guide Furma zu aoten

Hyponeſen-Napitalſen
au den niedrigsten Zinssätaen u. günstigsten Bedingungen

eind stets rasch und streng reell dureh mich zu beziehen ;
ferner empfehle ich mich aum 1800

An- und Verkauf von Liegenschaften
aller Art .

Ernst Weiner, 0 1 2.
auf A- E .

mung wird gründli8 erthellt 4815

br .

Fau Bertna Krössfler]S
1,V .

um) ist das vorz
kungen der Luftwege .

dastehendeKrautDieneein seiner
gedeint nur in einzelnen sslands , wWo es
eine Höhe bis zu 1 Meter Wer daher an

Phithisis , Luftrünnen - ¶Bronchi
Tungenspitzen Aſfectionen, Ke 7e¹

md , Athemnoth , Bru
f

„eelt , Bliethaiste

e 1 0
Lungense hν,νẽñie . dt in sich vermu

en Absud dieses Kräuterthees, wre
e bei Eynst Meidemann ,
rhältlich ist . Bro 5

5
n

lun ſinden Wte
Theekur dürchzumachen.

Den glu on mit . Und
wie tdank 92

erſehen , 15denn Jederm

der nilttärichen ertine Mannhtins

ein bei e Simon :
[ Von Hr. Fahr ,

WöbllterrſcltValvirſe!nit Krant.

ausgabe .
55 dher es weiß

IGeb

Ferkeitn ei 7 Kſtr . 10 0
10

Iſtr . ; Rand Mines bei 9 eſtr .
ſietzt 28 Iſtr . ; Eaſt Rand bei

Werkstn
90

* Urzburger Loose55
— à4 2 . , 11 St . M . 20,50 zu be -

9 * ziehen durch die Generab - Agentur
—
— 2

—
0

— Tauubelm, J. F. Lang Sohn in feddesleim, Peter
— Rixius , Hauptagenk in udwigshaſen a. Bh. und

— Atlen Losspetkzsſaseleu . 34422

e
Für arſte Nonſſemanden bet[

Greiner : V. Hr. J
1 Fr. Gr . 3 . , Fr .K

1 Nib 8
L. L. 40 . , Fr. M.

B. 10 ., Fr . A. R 3 . , Hr.
K. H. 20 . , Hr. L. D. 3 Ge⸗

ſangbücher , Fr. G. B We 5 M.
Hr. G. H. 20 . , Hr. C. H. 1
Kleid , Fr. Chr . B. 10 . , Fr.
E. P. 10 . , Ung. 20 . , Fr .
K. Wwe . 4 Geſaugbülcher, Fir. A.
B. 20 . , Fr . Dr . R. 10 M.

Bei Dekan Ruckhaber : Von
Frl . d. ar d . , Or . Orch .
Geſangbücher , Fr . Gr. 10 . ,
Hr. D. Fr . 10 . , Fr . M. E.
20 . , 859 . S . 10

d8 Fr .
Comzr . F. Lobg . 20 . , 910Mhlg . 20 M. Kchr . eſang⸗

fichFr. Bbch 5 . , Fr . I .4 M. Fr . Lg. 6 . , Fr . Hkg.

Gncbenenzug Verehrl . 81
0

verein 6 Fnäbenhemden, H.
Dkf, 50 . , Fr . Bhdt . Rock u.

4854Weſte
An

Adee bengingen
ein bei Stad pf. Hitz Hr.
And . 40 . ,

985
H. 510035 805

Lr. 40 . , H. 8
S

9 05 10 Me. , 755 Ggb .
Dir . Vg. 5 Me. , A. . 8

b
M,

Jr Br 10 . , Hr. Am 5 . ,
A. Lämm. 20 . , Fr . Ldb. 20

. , Fr . Brk. 10 . , J . Hrm .
10 5 E. Rb. 30 M. Hr. Schw.
10 . , Frl . Gr . 5 . , Fr . J.
Bſſr. 10 . , Fr. M. Lub. 10 . ,
Inſp . Wg. 5 Me, M. Mz. 5 M,
Al. St . 20 . , Prof . Ncb. 5 M.
Eug. Hpf . 15 . , A. Lud. 5 M.
Fr . 885 10 . , H. Adl . 5 5Fr. F. B. . 0 ug, Fr . E.
1 Anzug, Marſt . 8 Geſgb⸗
G. ſtar 5 4 Geſgb . Fr . Kel.
12 Hüte , Fil. G. 6 Hem en.

Unterſtützungen für axme Kon⸗
füirmanden bei Stadtpf . 9

eingetroffen : Ungen . 25 M.
H . St . . , Hr . Nihr . 209N.
905

B.
6

10 M. u. 1 Kleid ,
g . Fſchr . 1 Anzug u.

Keee, 55L. 0 M.
L. Fr. 40 M. Fr . L. Dr .

een b. Nce Fr . Dr.Nmu. 5
15 2 . , 570 M. 5 85

Sthl . 102 ,
Obgſtr. Ml . 15 . , Fr . K. Od 0
10 . , Hr .D Nög. b M, Ht.
R. Bffm. 20 . , Hr. Eglh . u.
St . 1 Knabenan zug , 05 86Krchr . 4 Geſangbüche, Or. Dz
10 . , Hr. Bgunſt. 8 8f. , Fr. Gtr . 5 . , Fr. Schtihlm .
5 M. doneinemehemaligen armen
untet ſtützten Konfirmauden 15M.
Kounftemandengaben gingen

C . N. 30 . ,

8 s Sümgf 155ſengun
r .

1 3 G . .2
8070000 9 0 5 K150

2 M. 15 15 Hr. C.„ U. 50 M 98. , Frl . Gt.

0c 10
6

ſilber ochnnerdingegangen bei Pfarrver⸗

5 20 . hydranliſches Syſtem
Einziger Thürſchließer , welcher nicht geölt werden braucht,

Ungenant M. J, und . die Thüren geräuſchlos , ohne Ziſchen 55 Schloß bringt , äußerſt
30 . , zu M, Hr. L. regudar f

bietet Reipen Wideard beim 5 und SSchlleßenBr. 3 Gheabe er.
Unter herz

uns überwieſenen Gaben

Suſ. solide Buckskins für Anzüge ,

ichem Dank für die
an

arme Konflrmanden bitten wir “

um gefl . weitere

Durch die Poſt franke
erhält Jedermann eine reichhaltige Muſterauswahl von

Berrenſtoffen und Damenſtoffen
Gediegene glatte Cheviots

für elegante Anzüge
er Meter 2 Mk. , 2 Mk. 50 Pfg . 3 Mk. 50
4 Mk. 60 Pfg, 5 Mk. , 6 Mk. , 8 Mk.

Glatte , faconirte , und
seidenbeſtickte Damentuche

per Meter doppelbreit 85 Pfg. , 1 Mk. 20
E Mk. 60 Pfg. , 2 Mk. , 2 Mk. 60 Pfg. ,

Lichtfarbene Ballſtoffe ,
per Meter75 Pfg. , 1 Mk, 1 Mk. 60 Pfg .

1 Mk. 80 Pfg. , 2 Mk. , 2 Mk. 40 Pfg.
Reinwollene Fouleès ,

Cheviots , Diagonal , Crepon
ver Meter 1 Mk. 10 Pfg. , 1 Me 40 Pfg .

1Mk. 60 Pfg. , 2 Mk. bis 3 Mt

Sehr preiswürdige
Fantaſie⸗ und beſtickte Stoffe

per Meter 65 Pfg , 75 Pfg. , 85 Pfg. ,
1Mk. 1 Mk 40 Pfg. , 2 Mk. , 3 Mk.

Schwarze Stoffe , Crepes ,
Jacquards , Mohair

per Meter 1 Mk. , 1 Mk. 20 Pfg. , 1 Mk. 45
1 Mk. 80 Pfa. , 2 Mk. 2Mk. 50 Pfg.

Schwarze und weiße
Cachemire , reine Wolle

der Meter 1Mk. , 1 Mk. 20Pfg. bis 4 Mk.

Gediegene , reinwollene
Damenloden und Beige

ver Meteg 1 Mk. 10 Pfg. bis 3 Mk.

lugsburger Specialitäten Baumwolkffanete ,Madapofam , Bemdentuche5 und ſolld Bettbarchend, Bettüberzuͤge, Schüszenſtoffe.
Um ſich von der Güte und Preiswürdigkeit unſerer Stoffe durch

gene Prüfung überzeugen zu können, verlange man

muſter franee
elchedereitwilligſt ohne Verpflichtung zum Kaufen geſandt werden .

Daarenſendungen von 10 Marſ an franſlo . — Umtauſch gerne geſtaktet .

Tustausſtellung Aangsburg 55impfheimer Ki
5015

Ansrkannt⸗ DPSSter

er Meler 1 Mk. 75 Pfg. , 2 Ml. 20 Pfg .
8 Mk. 50 Pfg , 6 Mk. S Mk.

Elegante Fantaſie⸗Chevlots
und Melton

er Meter 8Mk. 40 Pfg . 4 Mk. 50 Pfo
5 Mk. 30 Pfs , 7 Mk. 8 Mk.

Feine Salon Nammgarnſtoffe
glatt und faconnirt

er Meber 4 Mk.
1118 5 Mk. 80 Pfg

6 Mk. , 8 Mk.

Zebiegene u.paletotſtoſſe
er Meler 1Mk. 80 Pfg. , 2 Mk. 80 Pfg. ,

Mk 50 Pfg. 4Mk 60 Pfg. , 5Mk. 6 Mk.

zngliſch⸗LCeder , Mancheſtercord
und Arbeitsanzugſtoffe

er Meter 70 Pfg. 1 Mk. 1 Mk. 50 Pfg. ,
2 Mk. 40 Pfg. , 3 Mk. 3 Mk. 50 Pfg. ,

forſt⸗ , Feuerwehr⸗ , Beamten⸗ ,
Billars⸗ , Slpree⸗ , Turn⸗Tuche
ſchwarze Tuche , Sportſtoffe .

beſte 1 0 ailtdie Dauer 415 ſte Thurſgleßer 0nichtSebenee Patent⸗Thürſchließer

„Lepfür-
undwiderſteht dem Sturme , der einzige , der in der That ſeinen
Zweck erfüllt .

Reparaturen ausgeſchloſſen .

zu vermehren iſt ohne fach⸗
männiſchen Rat
dleem

9
0 5 10905

Neue Finanz- und

e eeJahrg . ) von A. Dann ,

Saaner Fesdnendſee

zu erwerben, zu erhalten u .

150 In

wie das Blalt
durch Winke , Warnung und

Rath ſchon oftein Vermögen
einge ebracht hat, der wird und

bleibt gehlch ens Abonnent
So wies dasſelbe

zum Kaufehin au 30ů—
taatsbahn Prior . bel

12
90 0 92 % 66 % Mexi⸗

nh ei 600 %, 9095 930 %;

Schnellpreſſenfabr . Franken⸗
khalAck, bei 120 %heutel75 %;
Wiener Vank-VereinsAct, bei

Gebte
g9 ba 124 %, Auf
ete derSüdatrikanischen
Goldactiengaben, Informatlonen aus

erſter Hand den Leſern 1Fingerzeige, . So empfa

heute 6 Iſtr . u.i

ab. J. fe
No . 4977 oder bei

A . Dann , Stuttgart .

küu Fermbgen d

. — bei jeder Bo tsub

Gebe jeden Apparat 4 Wochen zur Probe und leiſte
5 Jahre ſchriftliche Garantie , Nicht zu ver⸗

gleichen mit allen pueumatiſchen Syſtemen
588 Con⸗

eurrenz .

Montage wird ſorgfältigſt durch eigene Montenke beſorgt

übernommen .

Grüßtes uud rrighhaliges Lager!
Empfehle mich ferner in Anlagen von

1 —5 Ventilationen 2

—

ume von Damp f. Staub unzeier,
d

Hite,1 zum Trocknen und uß hlzwecken
Afterkannt beſtesund dauerhafteſtes Syſtert, abfolutgeräuſch⸗

los und wenig Kraft erfordernd .

Mit Riemen - und elestrischem antrieb.
Jfſ Anerkennunmaſeſchrriben ,und Referenzen .

i Proſpecten, Preisliſten , ſowie Ausarbeifüngvon Pro.
jecten ſtehe gerne zu Dienſten .

Sigm . Simons , D 6 , 17 .
General - Vertreter

ber Blackmann Ventilating 00 . Uimſted, lopion,

fülndlch in Franzb
Italieniſch auch ſach⸗

ſ
5 8 1090

N
4048 01 5

Helle geräumige

2 Lokale) 115 Woh
n 3 Zimmern al

Gefl . Offerten
gabe unker Cbiffre 4
4873 an 55.

ſofort odel

keit , ſcharfen Angri
langſame Abnützung.

Thongehalt .
Ferner empfehle 5

. —per Stück.

111

A. & B. Schuler in München 1

towie bei Moritz Herzberger , Hanptagentur ,
E 3, 17, Max Hahn & Co. , rped . des Manuh .

Tagebl. , der Neuen Bad . Landeszeitung il

Mark baar Geld ohne Abeng ,

Sewoinne : 8

— — —

.
8
2

P.

U

4
*
U
A

2

U

2
2

—. —

aesangbüchern

[ 3,

Huum ¹ aene 15

auf die Emal täglich 0b.Bad Lundcgzeitung .OUf
mit wöchentlichgmaligem Unter⸗ 1

und werden etwaige Reparatureu an Thütren 1 Schloß gratlsß

2

Herenhemden Hach ei
0½ . C . Speck , cl 7 .

Damenkleiderstoffe
ſchwarz und farbig

Seidenzeuge
Portièren und Vorhänge

Tiſch⸗ , Bett⸗ und Reiſe⸗Decken
Teppichvorlagen

Tischtücher und Tafelgedecke

Küchen⸗ und Handtuchzeuge
hee - Amd . Reffeegedecke

Wollene und Piqué - Decken

Sealskin für Fenſtermäntel
Marquisen - Drelle

Schneidezenge und Deckenſtoffe

Läuferzeuge und Felle

Metall - Ketten
Fantasie - Deckchen

Frottirtücher

Teppichschomner

Futterzeuge .
In allen ee Artikeln noch 9 5

Auswahl . 9

Von heute an bis zum Schluß des Hicerteee
Einkaufspreiſe .

G N. Giline
C 3 No . 9 .

Zur Beene Fonftease 10
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

non den einfachſlen bis feinſten Einbünden

zu feſten 5

G 8, 0 .

Karlsruhe .

Abonnement

haltungsblatt
für das II . Quartal

unter Garantie für guten Sitz
empfiehlt

Wä iſche⸗ und

Dank kirderc uud deiſce Wacchrre:
Monnheinn
Fach vorkommende Arbeiten bei vorzüglichſter Ausführung
und billigſten Preiſen ; auch werden 4112 7 Gegenſtände zu
eder gewünſchten Zeit geliefert . 1 und Zürk

der

0 ½% » en J . C . Böhler 6½14
Frankfurt a. WM, Manaheim.

Empfehle mich bei beginnender Saiſon für 608in meineem

brin 517 e BE

Jempgenle 35250

als 1

ſerSeleeler eicher

Fabrikat 8 Mreswabf
ee 45

1 5 4
zeichnen ſich aus durch ! 9

große 5

ontog bel: 5

ge. Becker , 0 2 , 2 u .

0 4, 1 . Carl Weber ,

8 5101
8 Carl

8 angen
Sſe

Boerhav
berühmtes

Nr. ABug. Friedt
e 3, 14

ö
wohegWertzeug⸗
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8 General⸗Anzeiger . 5 Mannheim , 15 . März .

e
1 f — it Tüchtiger Frifeur⸗Gehilfe . Eine Monatsfrau geſucht . Ein ordentſ . Junge fann die

Herzogl. Baugeperkschtle
Mir ollexiren Größere Kiſten auch 15 e zu ver⸗] Aelut . 8 8 . 0 — FT — TC %

muntl . Ap. Wirogeg Braunſchweiger ff . Schlack⸗ kauft fortwährend 3916 Rapp⸗Wallach , 8 . , . . . Erfahrener Elne gute bürgerliche chin D —5
1No .

tant 2dr . Holzminden 107 80 Wurſt a Pfd . 1,50 . Kauft ſeeweehnend fromm 77 . Näheres beim Be⸗ Modellfgrrei ermeiſter findet in einem Geſchaftshaus ] Fin Schloſſerlehring geſucht
aschinen -u. Mühlenbauschule ] Braunſchweiger ff. Servelat⸗ Corſettfabrak Herbſt , ſitzer , Germersheim , Lil Uruſh 1*

Kegen hohen Lohn aufs Ziel Gr. Wallſtadtiſtr . 2.

. Verpffeg . - Aust, Dir. L. Haarmann Wurſt a Pfd . . 30 . B 7, 35 . 5 ſowie ernige tüchtig Stelle.
3396

Der Rest in

Damenunterrbece
atbebereben

abgsseben

Seide gefertigten , mache
ich meine verehrl . Kunden
besonders aufmerksam .

N. A . Colind ,
3 . 9 . 4208

Gslegenheitskauf .
In Marquisendrelle
habe ich noch einige Stücke

billigſt abzugeben .
Billiger Erwerb für Wieber⸗

ee 4207

Aab. Al. Ciolna,
3, 9 .

e
Vernickelung

Versſberung , Verkupferung,
Uidiren und Brensireg

Metaldrückerei.
Ausarbeitung u. Fabri⸗

kation techn . Artikel .

G. P . Schmitt ,
7 No. 25 . 1808

Reparaturen
von Pianinos , Flügeln , Har⸗
moniums und allen anderen
Muſikinſtrumenten billigſt u.
unter Garantte . 73

Leopold Schmitt .
R 4, 9. Mannheim . R 4, 9.

Piazoſorte- u. lusttumenten-Handluug,
Wohnungs⸗Nachweis .
Gegen eine kleine Gebühr wer⸗

den vakante Wohnungen in ver⸗
ſchiedenen Größen und Preiſen
nachgewieſen 62277

Bureau des
Grund⸗ und Hausbeſitzer⸗

Vereins , C 2, 10//1 .
Geöffnet von ½2 —½5 Uhr

Mittags .
Das bewährte 2878

Anker⸗

Seifenpulver
von Rich . Caſaretto & Co . in
Crefeld , zu haben bei

Thomas Ader , 3, g.

2 2 8 2, 2.

„
Lohkäse

en gros — en detail ,
Bündelholzkleingemachtes

Tannenholz , Feueranzünder
Brickets. 627

J . Metzger Nachf .

—
CCCFCCFFFF

braue Haare
erhalten ihre urſprüngliche
Farbe , Glanz und Jugendftiſche
wieder durch 2985

Brunet' s
Haar⸗Regenerator .

Die Unſchädlichkeit deſſelben
iſt amtlich atteſtirt .

Zu haben , à Fl. . 50 , in
Mannheim bei

E . A . Boske ,
0 2, 1. Parabeplatz . 0 2, 1.

In Ludwgishafen bei

CarlGeiss , Bismarckpl

Jeder , 4738
7

Zahnſchmerz verſchwindet
augenblicklich beim Ge⸗
brauche von „ Ernſt Muff ' s
ſchmerzſtillender Zahn⸗
wolle “ à Hülſe 35 Pfg . Zu⸗
ſammenſetzung in jeder
Hülſe enth . Generalbepot
Franz 20 Parf , Nürn⸗
bderg . In Mannheim bei
Ab . Bieger , Friſ . , P 3, 13

geheſmen8 wangesfedaspeee
I . Latgus
e

Auf meine aus eigner Braru

[ Gothaer 11

Götttuger ff. Lachsſchinten
Pld . . 50

Göttinger Jehchinten
Göttinger ff. Sighencmten

ſelbſt der wüthendleſ

Braunſchweiger ff . Salami⸗
Wurſt a Pfd . 1,40 .

Braunſchw . ff . Leberwurſt
a Pfd 1

Braunſchweiger
Pfd . 0,807

0
Gothaer ff. S

4 2 1,4
Lebe

Pfd. 1,
Sülzet

a Pfd . 0,80 .
Gottaer f . Meit⸗Wu Garten zu v n. Offe

Mahgz 10 unt . J. 5. 4032 im Verlag abz

[ [ Göttinger ff. Servelatwurſtt
ee

Pfd. 1,40

a Pfd . 1,30 .

Schwarzwälder ff. Schinkend. 1,20180 d. 1,20 .
Schwarzwälder ff . Speck

a Pfd . 0,30 .

Geräucherte Ochſenzungen
4 Stck . 3,50 .

in großer Auswahl .

Braunſchweiger Filiale

verlange

Preisliſte !

2421

Sehr feine

Gebraunte Kaffee“⸗
als :

Carlsbader - Mischung
No. 1, Mk. . 20 per Pfd⸗

Wiener⸗Miſchung
No. 2, à Mk. . — per Pfd .

Kissinger - Mischung
No. 3, à Mk. . 80 per Pfd .

Familien - Kaffee
No. 4, à Mk. . 70 per Pfd .

Meuado⸗Mliſchung
No. 5, à Mk. . 60 per Pfd .

HBourbon - Mischung
No. 6, à Mk. . 50 per Pfd ,

Weſtindiſch⸗Miſchung
No 7, à Mk. . 40 per Pfd .

Santos und Campinas
Mk. . 30 u. Mk. 1,20

per Pfund
empfiehlt 4402

Louis Lochert
I I , I , am Markt .

— — — . .

Falatkartoflel
per Etr . 3 M. 40 Pfg . Zwiebel
harte , glanzhelle Waare M. 4.
3039 Fr . R. Hopf , F 6. 6.

Gebrauchte Bücher
einzeln u. ganze Bibliotheken ,
kauft zu höchſtenPreiſen . 74484

. Nemnich , Buchhlg . N 3,7/8

( 74) Gefunden und bei Gr
Bezirksamt deponirt :

eine Wagendecke ,
ein Ring ,

ein Portemonnaie .

5164

Ein gebrauchter aſſenſchrank
zu kaufen geſucht . Offert . unt

Nr . 4601 beförd . d. Exp . d. Bl .

Ein Faßaufzug geſucht.
4940

1
2. 2, part .

Getragene Kleider
Stiefel und Schuhe kauft 5120

A. Rech , S 1, 9b .

2 2
Spitzhündchen ,

allerkleinſte Race ( Männchen
ſchwarz , unter einem Jahr , nach
Auswärts zu kaufen geſucht .
Offerten mit Preisangabe Unter
K 27400 an D. Frenz in

Mainzz 5155

FEFECECCCCCCCĩͤ——— —TTTTT

Alte gücher Wie oidtkewe
kauft zu höchſten Preiſen .

A. Bender ' s Antſqu . ( . Aibrerbt)

5 II . Sorte mit

Feiner Aufschnittſk

˖beſter Fabrik billig zu ver⸗

ſehr billig z. verk.

Bertikov von 28 Mk . an, Chi

äheres O 4 , 6 , Laden

Getreidelagerhale
N3 . 12 . —

910 Falzziegeldach , auf der

diſche Mühlau , z aufen . 4980

weiß⸗ 9 d Näheres in der Expedition .

haltsanſprüchen
Rothweine Eine gut erhaltene Specerei⸗

15 Sin ee
33

8
verkaufen bieeeogg51 ] Mannneln zu

N N . I . 13 , Ize , 4. St .

Ein Ripscanapee und ſonſt .
Möbel zu verkaufen .
5115 1, 9½ 8. St . lks .

Möbelverkauf
wegen 19

Zwei elegante Bettladen mit
Roöſt, Waſchkommode mit Mar⸗
moraufſatz , Nachttiſche , Auszieh⸗
tiſch , elegante 10 garnitur ,
Vertikow , Salontiſch , 5 fonier ,
Schaukelſtuhl , verſchied . Stühle ,
Schlaf⸗ u. andere Sopha , mehrere
elegante Spiegel und große
Bilder , einige alte Oelgemälde ,
große Woſchauber , 5144

Anzuſehen von 3 bis 6 Uhr .
7, 9, 2. St .

Pianino
mit großem ſchönem Ton aus

kaufen . M“ 2 9 . 1649

Salon - Pianino ,
beſſeres Fabrikat , neu , in Ton
und Ausſtattung ſehr ſchön ,
preiswerth abzugeben . 70805
F 8 , 15 , 2. Stock , rechts .

feines , neues ,Fahrrad , wenig gebr.
gegen Baar zu verkaufen . 3207

T I , 6

altes und angebranntes , billig
abzugeben bei 4818

Johs . Gerwig , K 8,8 .
1 hochelegante rothe Plüſch⸗

Garnitur wegzugshalber billig
zu verk. L 14 , SR . 4251

2 ſchöne neue Divan billig z.
verk . E . St . . 88

Ein gut erhaltener , ſchwarzer

Kammgaru⸗Gehroch
zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d. Bl.

1 Ladentheke , 4 Meter groß ,
mehrere ſganz neue Roßhaar⸗
matratzen und

„ . 3689

Eine gut erhaltene Kommode
und eine Akkordzither billig
zu verk. FE8, 15 , 3. St . Iks. 4705

Möbel⸗Ausverkauf .
Wegen Umbau verkaufe ich

gute alte und neue Möbel zu
taunend billigen Preiſen als

7119
fonier von 26 Mk . an, Betten
52 . , Matratzen . 411 . ,
Roßhaarmatratzen v. 30 . ,
Glas⸗u . Spiegelſchränke v. 20
Mk . an u. Sonſtiges . J 2 , 7.

1 vollſtänd . Bett , 1 Waſchkom⸗
mode mit Marmorplatte , Nacht⸗
tiſchmit Marmorplatte , 1 Divan ,
1. Kanuapee , 1 Schrank , billig zu
verk. Näh . O 6, 2, part . r. 153

Für Brautleute !
1 vollſtändiges Bett , getragene

Kleider , 1neues Kanapee , 1 neuer
Tiſch , 1 1 neuer
Küchenſchrank zu verk. 4367

Näheres J 2, 22 ( Laden ) .
1 Laden⸗Glasſchrank, ! Bücher⸗

ſchrank , 1 Laden⸗Theke , 1 Real , 1
Hochrad z. v. B 5, 4, . St . 4530

Drahtgitter mit Holzrahmen

f. Hühnerhof 3. v. D 2,12 4932

Dung zu verkaufen . 4728

Näh . Täſerthalerſtraße 9 .
Eiue Flughecke , eine Paar⸗

hecke , eine gelernte Amſel und

N 4, 12 . 74409
ene

Droſſel billig zu verk. 4937

rd
4637

u. correct rechnen kann , auch
Kenntniſſe der Stenographie beſitzt ,

geſucht .
Offerten m. ausſührlichem

Lebens⸗

lauf , Zeugniß⸗Abſchriften u. Ge⸗
zꝛc. ſind unter

5 an MHaasen -
stein & Vogler . - G . in

chten .
Für ein F.

zum 1. April ein 4913

Contorbursche
mit guter Handſchrift

gesucht ,
der auch leichte Contorarbeiten

beſorgen ſoll .
Offerten unt . V . 6683b an

aaſenſtein K Vogler , . ⸗G.
Hier , E 5, 1 .

Für ein feines Wäſche⸗ und

Ausſteuer⸗Geſchäft wird ein

tüchtiger 4407

Detail - Reisender
geſucht . Bewerber , welche die

Offerten mit Photographie

und Zeugniſſen unter Nr . 4407

an die Expedition .
In ein hieſiges Speditions⸗

und Agenturgeſe 110
ein angeh .

Commis , gewandter Declaraänt ,
zu baldigem Eintritt geſucht .
Offert . unt . No. 4114 an die

Exped . dſs . Bl . erbeten .

Commis geſucht ,
welcher ſelbſtſtändig u. correct
arbeitet . 4924

Offerten unter X. No. 4924
an die Expedition ds . Blattes .

günf

K

— 2 8 7 —
—

Für das Bu ean einer
Mde —

ſicherungs⸗Gefellſchaft w
esſein gewandter

4ies junger Beamter an

mit ſchöner Handſchrift , der ſchnell

Köchinrik⸗Contor wird n
heim und Bad Nauheim geſucht .

Plac . ⸗B
25

bürgerlich

alz und Baden bereits mit

Erfolg beſucht , bevorzugt .

geſuch 0 2 2 terke. 4885

Lehrmädchen ,
welches
lich erl

aBedingungen ſo⸗
treten 34¹36
„2 vierter Stock .

fort e

Lehrmädchen geſucht .hauf
E 2 ,

41156
Aust . Frühauf , 16 .

— —

ee, ,
Cailleuatbeiterinuen

Rockarbeiterinnen
ſofort für dauernd geſucht .
4727 2 , 1, 1 Treppe .

mit guten Zeugn.
perſeh., nach

ſucht,
eC. ⸗

g 28,
c. 25 5121

htiges Mädchen , welches
gerlich 910 15 8 15 nchtarbeit verrichtet , aufs Zielgeſucht .

5097 II 2. 30 , 8. St

Auf Oſterziel !
Gegen hohen Lohn ein brav .

fleißiges Mädchen , welches gut
bürgerl . kochen und alle Haus
arbeiten verrichten kann , geſ .
Solche , die noch nicht hier ge⸗

ient haben , werden bevorzugt .
Näh, in M I, 10, 1. Treppe .

ſches Müdchen tags⸗

Näh . CG. Rensland ,
treau , Kaiſer⸗R

—A5

521

—
über geſucht . 1219

Näheres im Verlag .
Dienſtperſonal ſeder Art finden

aufis Ziel Stellen . Hoher Lohn .
4693 Frau Bokardt , E 4 9.

Ein ſchulentlaſſenes , braves
Mädchen ſof. tagsüber geſucht .
4997 H 8, 24, 2. Stock .

Nuf Sſtern ein ordentliches
Mädchen geſucht . 4934

6 , 35 , 2. Stock⸗

Nufs Ziel gegen guten Lohn
ein anſtändiges junges Haus⸗
mädchen geſücht, welches . auch
Liebe zu Kindern hat . Näheres
4960 H 7, 31, 8. Stock .

Gießer⸗Geſuch
2 bis 3 tüchtige Former
welche im Schablonenformen ,
ſowie in anderen Stücken gut
bewandert ſind , finden ſofort
dauernde Beſchäftigung bei 4977

Anton Linck ,
Eiſen⸗ u. Metall⸗Gießerei

Oberkirch ( Baden ) .
Zu Sſtern können noch einige

Formerlehrlinge
eingeſtellt werdeu. 5 4914
Mannheimerckiſengießerei

Gebrüder Bolze .

Dauernde Stellung
und hohe Proviſion erhalten
tüchtige Reiſende , welche gute

eugniſſe beſitzen u. einen güten
erfolg nachweiſen können . 4971

Näheres E 5 , 5 , parterre ,

Einige

Taglöhner
finden dauerndeBeſchäftig⸗
ung . 4915

Mannheimer Eisengiesserei
Gebrüder Bolze ,

Ein junger Burſche von 16
bis 17 Jahre ſofort geſucht . 5168

Walſfiſch , F 4, 17 .

auf Holzſpuhlen und
Spindeln gut eingeübte

Drechsler
finden dauernde Beſchäftigung .
Eintritt ſchnellſt möglich . 5085

Facoh PNeꝗꝶer ,
Mech . Spuhlenfabrik ,

Baar 5,Zug ( Schweiz ) .

Angeh . Commis mit ſchöner
Handſchrift ſofort geſucht .

Offert . mit Gehaltsanſprüchen
unter No. 4926 in der Expedition
dſs . Blattes abzugeben .

Tüchtige Maurer

geſucht. 5029

Ein brav , fleißiges Mädchen
für Küchen⸗ u. Zimmerarbeit auf
Oſtern geſ. U 6, 8, 2. St . 5081

Ein ſolides Mädchen , welches
kochen kann u. ſich den häusl .
Arbeiten unterzieht , findet ſofort
oder am 1. April gute Stelle .

Zu erfragen L 14,13,4 . St . 5068

Eln ſtarkes küchtiges Mädchen ,
welches auch Liebe zu Kindern
hat u. längere Dienſtzeit aus⸗
weiſen kann , für größeren Haus⸗
halt auf Oſtern geſucht , Näh .
＋ 6, 27, 4. Stock kechts , Nachm .
von —5 Uhr zu ſprechen . 4762

das Bügeln gründ⸗ 8
en will , kann unter

1 8 5

˖ bis z
ſtellt werden . G

. Nr. 4904a. . !

zienſtm
u. find . jetzt . Oſterz

Stellen , Büreat

Sohn auf
Bureau

eine Lehn ſe iſt 16
Jahre alt t ei

treten . 0

Off mit Preisangabe unt .
Nr . 5044 an die Expedition .

Leler-Lal.

oderirekt w

unge , der
len hat , in

5156

u miethen gesucht
möbl. Zimmer für 2 junge
möglichſt in F 4 oder
Umgebung . 5123

„ No. 5123 an die
9Bl.

Junges Mädchen aus
beſſerer Familie ſucht Stell⸗

unge
wo ſie ſich im Haushalt

ausbilden kann .
Gefl . Offerten erbitte unt .

F . S. No . 5125 an die Exp .
dſs . Blattes . 5125

Ein Fräulein , das mehrere
Jahre in einem Kurz⸗, Weiß⸗ u.
Vollwgarengeſchäft thätig , ſucht

bis 1. April Stelle als Verkäu⸗
ferin in gleich . od ähnl . Branche .
Beſte Referenz . z. Verfüg . Off ,
u. Nr . 4575 au d. Exp . ds Bl .

Junge Frau empfiehlt ſich im

Waſchen , Pibern Parquettboden⸗
wichſen . U 5, 11, 4 St . 3133

Eine geſunde Schenkamme

e es Stelle . 4149
käheres im Verlag .
. n rge Mädchen aus

ſehr guter Familie mit ſchöner
Haändſch der 3. Sptehe

9 mächtig ,
er

4949

und der Buch
ſucht pa 15
Apfril event . früher .

Näheres im Verlag .

Perfekte Köchin
empfiehlt ſich zum Kochen bei

Hochzeiten , Diners u. ſonſti⸗
gen Feſtlichkeiten , unter Zu⸗
ficherung billigſter Bedienung .

Näh. in der Exped . d. Bl . 5055

Eine Kellnerin ſucht ſofort
Stellung oder Aushilfe .
5171 G 7, 4 , 2. Stock .

Für ein junges Mädchen aus
achtbarer Familie , das auch Liebe
zu Kindern hat , wird Stelle ge⸗
ſucht in kleiner Familie oder zu
1. bd. 2 Kindern . 5080

Näheres m Verlag .

Junge Frau ſucht Mongtsdienſt .
Zu eifr 6, 11 Stok

—

Ein Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen findet4auf ünſerem Comptoir Aufnahme .
Derſelbe erhält gleich einen kleinen
Aufau alt . 5102

„ Roſe ck Co. , O 6, 1.

Tücht Mädch , ſind . Stellen u. wer⸗
den empf . Fr . Kſefer ,B 6,7 . 4769

Lehrmädchen , die das Kleider⸗
machen gründlich erlernen wollen ,
geſucht. 4922

13 , 32 , 3. Stock .

Fleiß . brav . Mädch aufs Ziel
geſ. G 3, 11, 3. St . links . 4998

Auf Oſtern geſucht, 1fleißiges
Mädchen zur Familie ohne
Kinder . Zu erfr . Nachmittags

—4 Uhr. 5065
G8 , 12 , 1 Treppe .

Ein Lehrmädchen aus 8
Familie wird ſofort gegen Ver⸗
gütung geſucht . 4878

Fllials der Frankfurter
Schirm - Fabrik , E 3, 15.

Ein ordentlicher , kräftiger Junge,
welcher Luſt hat die Gärtnerei
zu erlernen , findet jetzt oder zu

ſtern unter günſtigen Beding⸗
ungen Aufnahme .

r . 1 Handels⸗
gäktnerei , Weinheim , 5033

Ein ordentlicher Junge kann
die Schreinerei erlernen .

Näheres G 8 , 21 . 1797

Lehrling
Bluecht

für unſer kaufmänniſches
Ureau . 4835

Frankl d Kirechner .
8 7

Köchin ,
welche zu jeder Hausarbeit
bereit iſt , ſofort oder bis 1805
geſucht. 62

L 2 , 1/2 , 1 Treppe .

Weißzeug⸗Näherinnen
geſucht . 5084

Einige bewanderte ( für Herren
hemden können ſofort lohnende u.
dauernde Beſchäftigung finden

Näheres d. R.
Muludengelmerlaupſr 15. St

Ein braves Zimmermädchen ,
das gut nähen und bügeln kann ,
auf Oſtern geſucht . 4973

I 2 , 9 , 1 Treppe .
Ein ſchulentlaſſ . Mädchen ,

welches ſchon gedient hat , zu
2 Leuten auf 1. April geſucht .

Näh , im Verlag . 4958

Ein ſchulentlaſſenes , braves

Als Lehrling find . jg. Mann ,
der Tal . z. Zeichnen hat , z Oſt .
Aufn . in meinem kunſtgewerbl .
Atelier . 5 4974

Zu erfr . G 8 , 16 , 3. St .

Für mein Colonial⸗Waa⸗
ren⸗ und Delicateſſen⸗Ge⸗
ſchäft en gros & en detail

ſuche ich einen braven jungen
Mann in die Lehre . 1106

Koſt und Logis im Hauſe .

Georg Dietz , am Markt .

Ein Lehrling wird bei ſo⸗
fortiger Bezahlung angenommen
3506 K 3 ,

Ein Le
geſucht .

F . X . Werek ,
Herren⸗ u. Damenfriſeur , D 5, 14.

Für mein Manufakturwaaren⸗
geſchäft ſuche auf Oſtern einen

Lehrling .

hrling auf Oſtern
391

Fabrik unterhellung 3,
Rheinhänſerſtraße 57 , 5. St . Nähe des Neckarauer Uebergana .

und ehrliches Mädchen geſucht
Näheres im Verlag 5140 4686 J Lehlbach . F 2 9.

hnung beſtehend in
1Zimmer nebſt Zugehör ſofort
zu miethen geſucht .

Offerten nebſt Preisangabe
erbeten . Näheres Landkutſche ,

D 3, 8. 5103

Größere Parterrewohnung zu
miethen geſucht , deren Räume

55 zu Bureauzwecken eignen .
Angebote mit Angaben der

Lage und Preis unter No. 5114
an die Expedition erbeten .

Geſncht einfach möbl . Zimmer ,
Nähe von 4 2. Offerken mit

unter G. Nr . 5009
an die Expedition dſs . Blattes

Helle Werkſtatt , mit oder
obhne Wohnung bis 1. April zu
miethen geſucht , womöglich in
Mitte der Stadt . Off . u . No.
4350 an die Expedition 2

Eiu rentables Spezerei⸗Ge⸗
chäft ſofort zu übernehmen He⸗ſucht Offerteu unter U. F. Nr

4746 an die Expedition erbeten .

Beamter ſucht Wohnung auf
1. April , 3 Zimmer mit Zubeh . ,
Preis —500 Mark .

Offert . unter W. poſtlagernd
Mannheim . 4968

Zu miethen geſucht his 15.
April ein Laben mit Wohuung
v. 3 Zimmer und Küche . 5

Off . unt . J . W. No. 4972 an
die Expedition ds. Bl .

Mahnzin
E8 8ar Werkſtätte , auch

2 als Magazin ſehr ge⸗
eignet zu verm . 22790

II 1groß. ſtöckigesF 3. 13 e Magazin mit
Keller u. Bureau per 1. April
ſehr preiswürdig zu verm . 3850

Näheres J . Faſel ,2. Stock .

6 6
für 2 Pferde

2 zu vermiethen . 5119

Wohn. , Stallung
K 4, 18 Scheuer ganz od.
geth . z. v. Näh . E 6, 21,II . 4591

1 3 13 ein zweiſtöck . Ma⸗
9 gazin zu verm .

Näheres N 4, 23 . 2791

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,

neben dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3300 Im gr .
beabſichtigeich alsLager latzganoder getheilt zu vermiethen . 7tes

Näheres in der Exp . d. Bl

Tüchtigem Mann der
Getreide⸗ u . Mehlbranche, aſſoeirt
mit energiſchem Obermüller , iſt
durch Pachtung einer größeren
Getreide⸗Waſſermühle gün⸗

ſeſt Gelegenheit geboten , ſich

Pei zu machen .
erpächter bleibt am Platze ,

＋

1 55 Offerten unter
D . 855 an Haſenſtein

&Vogler , . ⸗G. ,

7 16ſchöner Laden

zu vermiethen . 1393
Näh . Bureau , parterre .

D . 14 mit 8
Schaufenſtern per 1.

Okt . zu v. Näh . Conditorei . 3661

D 5, 7 perm. 420

N3 , 78 Funſtſtraße , ſchön .

Nebenräumen iſt zu verm . 4131

901

Laden mit großen

helle Räume , Comp⸗
toir , kleines Magazin ,

größerer Keller , auch getheil
vermiethen .

Za Neckarſtraße1 1, 3
ſch . großer Lahen

t zu
5141

zu vermiethen .
Näheres 01 16 part Bureau

eventl . mit Rath und That an

II . Urbach , N 3 , 2/8 .

N 6,3



Mannheim , 15 .

Bureau⸗ u große Mags;
zinräume ſind per 0
Frühjahr zu 0 0066

nſhans
Waeeden

Näh . N 1 , S . 3038

Zimmer u. Küche bis
eziehbar zu verm .

ſtadtſtr . 18a . 3864
cin Laden mit Wohn . zu 5

Geſchäft geeignet zu vermiethen
Laugſtraße 26 .

GangbareBäckerei mitSpe⸗
zerei und „Wirthchaft zu verm .

Aidwigshhee
e er 65, II .

Bäckerei

8 , 25 i b.
H 4, 26 gubeh,Mite
April 785 9 105 4017

7 , 1 ̃ölerapothete, 8Sbgeſcht !Wohn . im 3. Stock ,
u. Zubeh . zu verm . 9262

H 7, 9 abgeſchl . 3, Zim .u.
Küche u. 2 ngKüche Keller zu verm . 3976f

H8 , 23 Zinmer,
u. Zuzehör pr . ſofort zu ver⸗
miethen . 70070 . 5

Näheres N 8, 22 . 2. Stock .

I8 , 31
zu verm . od. zu verkgufen .

Näh . D 7, 20, 2. St .

Bäckerei ,
eine neuerbaute , ſchön und

roß eingerichtete , mit ſchöner 1
zu vermiethen oder

verkaufen . Zu erfragen
heindammſtr . No .

—
H 9 , 3 Zimmer, Küche und

Hunezör per 1. Juni zu verm .
Näh . L 13, 11½ part . 4317

H 9, 22 dubth. c1. Apdil zu verm .

I 10 27„ 2 1 zu verm . 4742
24 ö

H10 , 27 em . 405
Iu guter Lage eine Bäckerei

5. April zu verm .
Zu erfr. K 1, 2, 2. Stock .

1kl . Laden in welchem längere
Jahre ein Cigarrengeſchäft be⸗

krieben wurde per 1. Mai billig
Näh . in d. Erp . ?

3 mickhen
Nah. 8. St .

KI , 3 zwei elegante , große
Zimmer im 3. Stock

an anſtänd. Herrn oder
732⁴¹zu bermiethen . “

K 1, 10 Seer Valten Erſtes großſtädtiſches Elabliſement für tlegaute Herren⸗
und Knaben⸗Garderoben .

ſep. Eingänge, ohne Küche , an
Leute ſof. zu verm.

Näh . H . Koch. 342⁰0

K 2, 1 4. St . 7 Zim, Küche
und Zu ehöt per 1 .

Mai 10 vermietheft . 2431

2. Stock ſofortz zurver⸗
2

Stb . , ſrdl. Wohnung ,
Zim. u. Ne

7 Stoch 1 und
Küche zu verm .

2 leere Zimmer für
einzelnen Herrn dd.

Dame
iſt der II . Stock
beſtehend aus 5

Zimmern , Küche , 2 Man⸗
farden und 2
Keller zu vermiethen .

30ſ. Hoffmann & Fühne
Baugeſchäft , 7, 5 .

hübſche Wohnun „be⸗
ſtehend aus 5

mern , Küche nebſt 2
Manſ arden und 2 Ab⸗

theilungen Keller zu

vermiethen .

Joſ. Hoffnann Sühue,
Faugeſchäft , 8 7, 5.

Stb.

Alkov, Küche , Kaller 125
ſelbſt 2. St . , Querbau ,

er Fun als

Füſcher 15 bſt, part.
2 größere Zimmer ,
im Hinterh . , nebſt

115
an ruhige Leute z. 5

2. oder 3. Stock ,
Zim , und Küche fait

5 25 145Velokipedladen .
1 2 . St . —6 Zim .

per ſof. zu verm .

e parterre .
3, 5 od. 7 Zim .z
v. Näh. 2 Stach

—
—
—
Ä

n—

———

4. St. , Ringſtraße ,
9 K 2 . 1873Zim . Kihe dam

11 Zubehör wegen Wegzugs per

„April zu vermiethen .
Näheres 4. Stock . 4647

Couſirmanden & Aneeeunterhalte jeh die Teichste Auswahl in

schwarzen & weissen Kleiderstoffenſe

sowie in Kammgarn & Cheviots .

2 Zim . und KücheK 35 31 zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 5137

HK 3 28 Zimmer u. Küche
9 3507

K3 4 3. St. , 7 Zim . mit
Zubehböror billig

Parterte. 2019

N4, 10 mit
u. Keller zu vermiethen . 3785

12 4 3 Gaupenzim . u. .4 9 zu verm .

L 4. 11 Sime. A
ein50

4150Näh . parterre .

Boſfardplah Ar. 105
II. u. III . Stock , je
u. Küche zu verm . ZuseAſbagen
Rheindammſtr . 24, II . St . 4542
Eine geräumige Parterrewohg . ,
Comptot u. großem Magazin ,
in der Oherſtadt zu M. 2000 zu

Näh . im Verlag .
Nheinhänſerſtr. 30 .

3 Wohnungen , je 2 Zimmer
u. as zu Vermethen⸗

D
in unerreichter Auswahl

ineinandergeh. aüf d.Str . de
in d. N. des Waſſerth.
einzel . Herrn od. Salte ſof. od.
ſpäter zu verm .
zwiſchen —¼3 . 5 7

15 3.
—.

zu billigsten , streng testen Preisen
vom einfachsten pis hochfeinsten Genre

„ Welthaus “ “
Sebr . Thiessen

Mannheim
eine Treppe.

ie Str.
geh. an 1 0d. 2

m. Penſ . ſof. z. v.
4. St . , möbl . Zimmer ,

an Straße gehte
5 5

95 6 5
Näheres 4. Stock .

2 möbl , Part⸗ Bin
an einen 78 0 1155

1 , 4 1, 4.
2.a einfach 0 3. Ste an en anfſf.

3868 N 3, 7¹8 ſolides Frn2 Heoße einf . mbl . 467
Manf ae 916ſammen od . geth .z

94,113 hön 15 geſünd .
Zimmer mit freier

Ausſicht und ſchön. 1 901. April zu vermiethen .
Näheres bei Ott .

1 Stiege , 2 auch
elegantk möbl . Hun

per 15. März 85
verm .

eeeeee Fertig 517 0 11 Maas .

L 6, 15 95 7
1L 11,1 e

tock.verm . Nah. 4

1 2 , 7* Belletage ,4Zimmer
mit Küche u. 99901

zu ver 35
Näheres im Laden danberr

EI2 , 11 Bismarckſtraße ,
leine eleg . Wohnung ,

ee aus 7 Zimmer u . Zu⸗
behör per 1. Mai 9 5vermiethen . “

zäheres parterr 2717

. Lls , 52 Stock , beſtehend aus
6 Zim ,Küche , Speiſe⸗

kagimer und allem Zubehör , per
1. April zu vermiethen . Einz

11 hen

zwi
en 1und 3 Uhr. Näheres

daſel ſt im 4. Stock . 2835

L 14
3. St . , hell . , ſchön

„ möbl . Hinterzimm.75
p . Mon . 20 Mk. m. Bedienung ,

ſofort od. ſpater zu verm . 4549

15 , 10 deg g. Set
Zim nebſt 8 10 5 v. 1479

M2, 159 1100
N 5, 5 4

1ſch .
J . n geh . 5

Näh⸗ 8. G10 daſelbſt . 3848
9. Stabgeſchl . Wohn. ,M 5,
1

0 5 00 10aeees
U. Zugeh, ſch. Ae bis Mitte
Mai zu v . Näh .3 St . 3847

U. Küche Ju verm,Ae Vorm . , Laden .

der 4. Sddh beſlehend
aus 4 ieAd Keller, zu verm .

8 . Stoc⸗ 5 erſragen.
innr

elnieneee

Fim,
0

Nihe 10
b eeen Machmittags.

1 Gbock

1
18

nl
*

5

f 55 S
5 es 1100983. 125
We 7K 423 .

1 Wohnung, —4

15 5 06
Zimmer u.

8ofor ezie ſar zu vermiethen .

— —
65

e 5001.8925 en.

2 Sie 15 U . 5150 0. 5 , 5 4 005

66,232 Keſe 7585Sa ſecdes

Vabgeſcht Wohn.
3 Zim. u . 19 90

668,2205
—F7„

rre

117,13 . 510
Parterrewohnungm . “ ler ,

1 immer u. allem ſonſtigen
Zubeh auf Eude;Juni od. Ende

Jint
. 5J . zu verm . 3685

Näheres F 7, 13, 2. Stock.

N2 553 Wohn —44
2 , 0 Zim. u. ibehee10verm . Näh. 3. Stock

I . E en 15
1g St. , KücheN 4, 1 755ubeſe5i8

April 115 vermiethen . 3190 .

N . 20 . St .1Wohnung
＋ Zim. in. Zubehör per

1. April oder früher zu v . 3555
1. abgeſchl. Wohn . ,

N6G, 6 2 e
Zub . 30 verm . Näh . 2. Stock 3123

8. Stoc. inEin übſc
möblirtes Zimmer auf

die Straße gehend an 2 Fräulein
zu vermiethen .

2 . Stck . ein ſchön
möbl . Zimmer m.

ars!2 v.

e 2928

Billigste feste Preise .

Eere Nacll
am M ar

„ Wappeſreſe
1025 Ml n

zu n n.

Meerfeldſtraße 80 , 2. 9mit oder ohne Garten z
Näheres L 13, 11,8 .

Kl . Wallſtadtſti. 21 2 80•

00 die 15 895
2 ,

2ee Ruche
kl. 1

2 Tr. , 1 5
111

Zim ſof. z. b . 4754
Juh . F . 4 Stetter

e Kit et ein
10

möbl .25 St , 2 Binmer
u. Küche m. Zube⸗

bör IPfork zu vermiethen . 4579

Dohn, rnzu.

verm . A31 1 parterre .
„ 4 Zim . , Küche

Zubehör per 15 . 5 musbl . Wohn⸗ u.

110 , 5
1
gut möbl . e

Penſion z. verm .
Näh . g . Stock 4957

E
LI3 , 16 fm. n 5 99
M 1

1 Tr . , gut mafl.
geh. , . 100 . 4200
M 4, 3 11
M 5, 11 mut Nin an ;
ſolid . Herrn zu verm . 5180

Sk. 50. ie
Näh. 2. Sti , rechts . 22

N 2 , 5 .
1 Treppe , 2 eytl . auch 3 fein
möbl . Zimmer zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 4577

eeeeeeeeeeeee

N2 Ie en
388 ut möbl . ZimmN 255 2 1 aennaben. 4990

3. St . rechts , gut möhl.J 3, 3 gb. 8 4037

möbl . Zim . zu verm .

3. St. , gut 11
3, 130

Zim . 3. v. 4775

2. St. , 1 gut möbl .N 3, 17 Zim . zu 1 3952
— 1 Tr. , g. möbl . Zim.N3 „ 18 mit Jeſterß ge915die Sblaße zu vermiethen . 28

Näheres parterre .
0

5
3. St . einf möbl Zim.J4 , 24 zu verm . 3687

Zin bill . z. v. 4155

Fruchtmarkt , 2 Tr. ,
ſchön möbl . Wohn⸗

u. Schlafſimer , auch gethei lt,
preiswerth zu verm .

4. Stck , möbl . Zim
ſogl . zu verm . 4931

5 St . , 1 ſchön mbl .
Zim . mit od. 0 —K 5 5 115r. hoch, e

Planken, 1 Treppe ,
pp4, 12

möbl. Zim. mit
ſchön möbl . Zimmer

15
verm . 400

2 gut möbl . Zimmer ,
die Sträße 992

1 möbl . Z. m . Penſ. 3 .N6,6 2 v. Näh . 285 405
3. Stock üinte an den

0 5, 1 Planken, ein hübſch
möbl . Zim . m. 2 Fenſtern nach d.
Straße , preiswürdigz. erm

06,5 ug fk ee
zu verm .

zu verm .
Planten , 5 85

P 4, 12 1 groß . gut mö15
Eckzimmer an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen . 4554

5 %
die Straße gehend , an 1 oder
2 Herren mit oderohne Penteg
per 1. April zu verm . 5158

2. St . auf die Str .

5 15 8 2 gut möbi. Zim. 190
„bep. Eingang zu verm . 4308

5. Stock, 1 event . 2
1, 1 möbl . Iim . mit od .

Penſion billig zu v. 4869

8. St, , öbl .8 2,18 l

6 * Breiteſtre , möbl .
— 1 an 1 oder 2

Damen m. od. ö
Bache

3. v. 8844

Näheres in Ver erei .

1 3,32
düche u. Zub . zu verm . s 2593

Schwetzingerſtraße No . 3,
Fis - - vis dem Tatterſall , 2. Slock4 Zimmer , Küche u.
per 15. Mal, auch früher z. v. 3131

2 leere Zim . mit od . ohne Be⸗

11 an einzelne etſen zu
Näh . im Verlag .

de „ Nähe

5 Fuche, Kele Ma

„ Gas u. 105

April zu eeen
e d 5

3. Zubehör zu 5
Griebrichsring 1.
Etage , eleg. Wohn .

mit Erker u. Balkon , 7 Zimmer ,
Küche, Badezim . , Magbkam . ꝛc. ,
wegen wensehnt per J. Wig 15

Dammſtraße 18.
Ein ſchöner 2 . St . , 5

Zimmer u Zubeh . , Gas⸗

u . Waſſerleitg . , Badezim .
mit ſchöner

Ausſicht auf d. Neckar , per
rilf 1 . April zu verm .

Amerikanerſtraße No . 3 .
Ein leeres anf

Ouaße 50175 mit oder ohne
Flavierbeſützung , an 1 oder 2

billig zu verm .
3. 11 1 mbl .

G 7, 10

2. St . , 50 u.
Küche , perl 99 10N zu verm .

R7 , 28 eleg . Wohnung

v . benen 11
90 per 1. April

riedrichsring ,

Igut möbl . 5
2 terre⸗Zimmer 1 .Näheres Loder.

2 17
2 . St. , 2 g.

2 St . , 4 Zin⸗ u. Zu⸗
gehhör vere5 1 15
2. Sec 037 ge 120

Nhere in del mbl . Zim. billig z. v.

an 1 cn 2
Herren 10BalkonFun,
2 . St . , 2 mbl Iidr⸗
mer mit oder ohne

1

zu vermiethen.
zu verm . Näh⸗ II . St .

8 6 , 7 Hüngſte dah. 17 E 2, 1000

6 , 28 80 St . 1 g. möbl .
1 im. imit od. ohne
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General⸗Anzetaer . Mannheim , 15 . März .

peοοοhοοαοοοοανοοοοοο Erziehungsanstalt
v. Dr . Plähn

Zenlsebule zu Waldbireb i. Br.
( Schwarzwald ) 413

Beginn des Sommersemesters

Alle Vorzüge
eines

»Jufen Linoleums
nster Weise vereinigt bei den

Tnatermaticnale

Unfalversicherungs -Actien-Gesellschaft
in Wien .

düeder de18
been de

0
o0, ſall,Erzeugnissen der

( erman
Iinoleum Hanufact .

Company ,
Delmenhorstgg 1

IIees5 ing —
— e en Ländern ;

pPjecſalitäten : 1U unen

5 —N
Einfarbiges Linoleum

125

von lederartiger Geschmeidigkeit und

air braanterraeres
herungen in allen Con

Folkeas kreswilligen ung chren , kaufn
VI. Coll 1i sicherungen von Arbeitern i

unerreicht glatter Oberfläche . VII. Martpit cht zen für Betriebsunernehmer ( arbe 10 5
11

Hausbesitzer , rde - und Wagenbesitzer , Schützen und Jäger , Apotheker , fg . ,

Lunstroll ausgefünrte VVTTVTTT e
ee

Parket - u . Teppichmuster Die Filialdirection Freiburg i. Br. ,
˖

Schwarzwaldstrasse No . 7,
( %

alfei an ee ee
8 EN 5 in Mannheim Herr Otto Rai he, Hauptagent , H 9, 9. 1 5 90 n

unübertroffen in Schönheit u. Solidität des Farbendrucks .

— — — — — — — 0

Patent drmud
unnen , f

55 gehenden , daher

Adergranit une
eie

Alleinverkauf für Mannheim:

Albert Ciolina ,

Farben . ünöſſer dacheee 33
ſtarken Sa ver⸗

ch wüſtlich .

Ein großer Poſten zurückgeſetzte
falbige u. Schwarze Damen-6faczhandschuhe2

2 17 —— 1 8 5 5
55 0 19

0
Aöir elfHHosIER farbige Herren- Glachs u. Schwed. Handschuhe erge erteng e

an beſtelle Aben nur beimner - FABRIE 2937
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. in großartiger Auswahl zu billigſten Preiſen . ſene
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5 1
＋ 6 9

1
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2 N72 * 74 N8N

4
2
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5
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8 Größtes Lager am Platze . 3 * M EVY= Jedes Stück trägt den Namen und die Handelsmarke —

e Pourenmaschline Nr . XV. Eigene Reparaturwerkstätte im Hause .
Vorräthig in Mannheim bei : F. C. N 2. 1, en gros & en detail . August G. C . GLAsSE R

Willigſter Derbauf von Fahrrad⸗Zubehörtheilen . JJ7 ! . ¾¼
borſhriſtsnüſihe Fihrraduummern intl . Hefeſtigung , per Stüm Mä. . — CCCCCEETTTT0T0b00 5 — Nalent-Nasrean

Hans Eichelsdörf er & Cio. , 0 3, f .
— — —

SülSM ,

General - Vertreter der Pfälzischen Nähmaschinen - und zesοοοοοοοοοοοοοοοοοοοο Es wird fortwährend

Fahrräderfabrik ( vormals Gebr . Kayser ) Kaiserslautern ,
8 8

zum

für Baden , Württemberg und Theil der Pfalz . 30 E 85
NB. Während 17 befindet sioh das Verkaufslager im Seitenbau

0e denic ST Ino sum G Maschen And Flge
66
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— — 22 — — billg beſorgt . 33863
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I 17 9 I 8 Specialität : Smyrna⸗Imitationen 8 70
wegen [ Hempfiehlt zu Original⸗Fabrikpreiſen e , 6 ½ Telephon 20. 678.

vollständiger Aufgabe 2 die Hauptniederlage : 3 Preis⸗Liſte
unſeres 4544 für 2954

InInt - L . 2 4 77 Speise - Kartoffeln .
SN . KLagerS

8
enmn Adn Juen , enen 5

Fertiger Herren⸗ , naben⸗Anzüge und Paletots. eephon 956 . F. f . Setlege aeee Teleghon e58. O Sbeeegege 15
0 onfirmanden - Anzüge . s b Ccheten⸗Mauufuctur. ce 8

Für das neue Reichstagsgebäude 4550 Umtr . geliefert . g
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r 4 bitten — 5 0 unsere kirma 20 aunten .
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Ne Schutzmarke . Lipton , Theepflanzer , London , Caleutia , Ceylon , 5 —5unden

der grösgte Theehändler der Welt , frauen . Zu haben in Origmal⸗
Hoflieferant Ihrer der Königin von England Fläſchchen von 65 Pf an bei

LITTONS „ ae . TH E E Friedr . Becker ,
beliebt wegen seines hervorragenden Aromas und seiner Reinheit ,
zuůuhaben van 90 Delica- 8 2 2 0 5
tessen Handlungen zu 180 . 50 un . — das Pfund

( ½ zu 45, 65, 80 Pfg, ) ist pilliger als andere Sorten , weil Kräf . e werden

Blaſen⸗ und Steinleiden , ſehr wirkſam bei Magen⸗ und Darmkatarrhen , bei Störungen tiger , daher viel ergiebiger . Ausführliene Preisliste und] Maggus praktiſche Gießhähn⸗

der Blutmiſchung als Blutarmuth , Bleichfucht u. ſ. w. Waſſer , käuflich in den Minekal Abhandlung mit Illustrationen gratis von Lipton ' s Niederlage : 15 255 1
waſſerhandlungen und Apothelen , verſendet in ſtets friſcher Füllung die Unterzeichnete . Verſandi

8

in 1895 über 810,000 Flaſchen . Das im Handel vorkommende angebliche Wildünger Salz iſt ein Johann Schreiber , Mannheim , T I . 2 , Néeckarstrasse Damen finden liebevolle Auf⸗

SSSEC

c
2⁰ ildn ng er Mi nera Eweãſ er

der Georg Nietor⸗ und Helenen⸗Quelle ſind allbewährt und unübertroffen bei allen Nieren⸗

um Theil unlösliches, nahezu werthloſes künſtliches Fabrikat . Aus hieſigen Quellen werder od. von dem Haupt - Depöt KLOTH , SCHUNEMANM &. Co. , 73 —77 br. Reiebenstrasze — HAMBURG . nahme unter ſtrengſter Dis⸗

Aane Salze bereitet . gratis u. ſrei . Die Inſpektion der Wildunger Mitteralauellen Welche letzteren auch pereſtwllligst die Verkaufsstellen an allen Orten Deutschlands auf - eretion bei Hebamme Spegs
Aktien⸗Geſellſchaft . 234leeben werden . 78970 Acherun bei Baden . 74955 1
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